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Bebauungsplan „Hofäcker - 1. Änderung“ und Örtliche 
Bauvorschriften
Öffentliche Auslegung

Der Gemeinderat hat am 16.01.2012 in öffentlicher Sitzung dem 
Entwurf des Bebauungsplans „Hofäcker – 1. Änderung“ in der Fas-
sung vom 21.12.2011 zugestimmt und die Änderung des Bebau-
ungsplans „Hofäcker“ in der Fassung vom 23.02.1990 durch die 
Aufstellung und öffentliche Auslegung des Bebauungsplans „Hof-
äcker - 1. Änderung“ in der Fassung vom 21.12.2011 nach § 3 Abs. 
2 i. V. m. § 13 a BauGB beschlossen.
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden 
nach § 4 Absatz 2 i.V.m. § 13a BauGB beteiligt und gemäß § 3 
Absatz 2 i.V.m. § 13a BauGB von der Auslegung benachrichtigt.
Gleichzeitig wurde die Satzung über die örtlichen Bauvorschriften 
zum Entwurf des Bebauungsplans „Hofäcker - 1. Änderung“ vom 
21.12.2011 gebilligt und beschlossen, diese nach § 3 Abs 2 i.V.m. 
§ 13a BauGB und § 74 Abs. 7 LBO öffentlich auszulegen und die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Ab-
satz 2 BauGB i.V.m. § 13a BauGB und § 74 Abs. 7 LBO zu betei-
ligen sowie gemäß § 3 Absatz 2 BauGB i.V.m. § 13a BauGB und § 
74 Abs. 7 LBO von der Auslegung zu benachrichtigen.
Der Bebauungsplan wird nach § 13a BauGB im beschleunigten 
Verfahren, ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB, aufgestellt.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im nachfolgend ab-
gedruckten Lageplan dargestellt (nicht maßstäblich). Die Planän-
derung umfasst eine Fläche von insgesamt 2.250 m² im Eckbereich 
der Straßen „Hofäcker“ und „Im Rheinfeld“ (Grundstücke Flst. Nr. 
4545 und 996/1). Die Bebauungsplanänderung soll in Anpassung 
und Weiterentwicklung der benachbarten Bestandsbebauung der 
90er Jahre eine ein- bis zweigeschossige Wohnbebauung ermögli-
chen.
Der Entwurf des Bebauungsplanes und die örtlichen Bauvorschrif-
ten jeweils i.d.F. vom 21.12.2011 werden für die Dauer eines Mo-
nats öffentlich ausgelegt. Sie liegen vom 06.02.2012 bis einschließ-
lich 07.03.2012 im Rathaus Brühl, Hauptstraße 1, Zimmer 207, 

während der üblichen Dienststunden (Montag bis Freitag von 8.30 
Uhr bis 12.00 Uhr, zusätzlich dienstags und donnerstags von 15.00 
Uhr bis 17.30 Uhr) öffentlich aus.
Jedermann kann den Bebauungsplanentwurf mit den textlichen 
Festsetzungen, die Begründung sowie die örtlichen Bauvorschriften 
einsehen und sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirkungen der Planung informieren.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt Brühl abgegeben 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
gemäß § 4a Absatz 6 BauGB bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan und über die Satzung der örtlichen Bauvorschriften 
unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist.
Ferner weisen wir darauf hin, dass bei der Aufstellung eines Bebau-
ungsplans ein Normenkontrollantrag nach § 47 VwGO gemäß § 3 
Absatz 2 BauGB unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Aus-
legung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.
Brühl, den 27.01.2011
Claudia Stauffer, Bürgermeister-Stellvertreterin

Freilaufende Hunde in den Rheinauen
In letzter Zeit häufen sich wieder die Beschwerden über freilau-
fende Hunde im Außenbereich, aber zum Teil auch innerorts. 
Generell gilt, dass die begleitende Person jederzeit in der Lage sein 
muss, auch den freilaufenden Hund zu kontrollieren, insbesondere 
natürlich wenn Menschen in die Nähe kommen. Dies war zuletzt 
leider nicht immer der Fall. Das Ordnungsamt wird in dieser Sache 
verstärkt kontrollieren und ggf. auch Bußgelder aussprechen. Ins-
besondere gilt dies, wenn Passanten von Hunden belästigt werden, 
ohne dass der Hundeführer besondere Anstalten macht, dies zu 
unterbinden.
Des Weiteren folgen freilaufende Hunde auch ihrem Jagdinstinkt 
und jagen mitunter auch Rehe. Wir weisen daher auch ausdrücklich 
darauf hin, dass die Jagdpächter berechtigt sind, wildernde Hunde 
zu erschießen.
Wir hoffen aber auf Einsicht und danken für Ihr Verständnis.
Ihr Ordnungsamt

Rattenbekämpfung
In der Zeit vom 22.02.2012–24.02.2012 führt das Schädlingsinsti-
tut Merz im Auftrag der Gemeinde Brühl gezielte Rattenbekämp-
fungsmaßnahmen im gesamten Ortsgebiet durch.
Dabei besteht auch die Möglichkeit der Rattenbekämpfung auf 
privaten Grundstücken.
Abrechnung erfolgt nach jeweiligem Verbrauch.
Interessenten wollen bitte bis 17.02.2012 nachstehende Anmeldung 
an das Bürgermeisteramt Brühl zurückgeben.

Bürgermeisteramt Brühl
- Ordnungsamt -
Hauptstr. 1
68782 Brühl


Ich bin Eigentümer/Mieter des nachstehenden Grundstücks und 
wünsche, dass auf diesem Rattenbekämpfungsmaßnahmen durch-
geführt werden. Die anfallenden Beträge werde ich der Fa. Merz 
bezahlen.
Grundstück:.......................................................................................

Auftraggeber: ....................................................................................





/ Seite 3Brühler RundschauFreitag, 27. Januar 2012 50. Jahrgang / Ausgabe 4

Altersjubilare
28.01.  Herr Dr. Helmut Spinner, 
 Schwabenweg 28  75 Jahre
28.01.  Herr Helmut Viehweg, 
 Mannheimer Str. 76  77 Jahre
28.01.  Herr Erwin Reis, 
 Lindenstr. 12  76 Jahre
29.01.  Frau Maria Hirsch, 
 Schütte-Lanz-Str. 7  80 Jahre
29.01.  Frau Gisela Scheller geb. Ebbinghaus, 
 Wiesenstr. 9  76 Jahre
29.01.  Frau Gerda Jauernig geb. Geis, 
 Luftschiffring 24 B  78 Jahre
30.01.  Frau Irene Galle geb. Klee, 
 Spraulache 32  75 Jahre
30.01.  Frau Luzie Koloch geb. Malek, 
 Ketscher Str. 24  75 Jahre
30.01.  Herr Willi Gerber, 
 Lortzingstr. 3  85 Jahre
30.01.  Frau Anna Wamser geb. Sabo, 
 Nibelungenstr. 8 B  85 Jahre
30.01.  Herr Horst Koch, 
 Leibnizstr. 5  91 Jahre
31.01.  Frau Anneliese Müller geb. Geis, 
 Löwengasse 6  77 Jahre
31.01.  Frau Anna Reichel geb. Hiemer, 
 Markgrafenstr. 2  81 Jahre

31.01.  Frau Katharina Isler geb. Weber, 
 Edith-Stein-Str. 3  90 Jahre
01.02.  Herr Helmut Heisch, 
 Schütte-Lanz-Str. 5  80 Jahre
01.02.  Frau Emma Menzel geb. Bittmann, 
 Gartenstr. 25  78 Jahre
01.02.  Frau Margot Schmidt geb. Biedermann, 
 Scheffelstr. 7  79 Jahre
01.02.  Frau Gertrud Körner geb. Jooss, 
 Promenadeweg 1  83 Jahre
02.02.  Frau Albina Murra, 
 Mannheimer Str. 67  82 Jahre
02.02.  Frau Liselotte Hohmann geb. Hensel, 
 Wiesenstr. 60 A  86 Jahre
02.02.  Herr Theodor Kroker, 
 Werkstr. 6  86 Jahre
03.02.  Frau Anna Geier geb. Knieling, 
 Karlsruher Str. 7  84 Jahre
03.02.  Frau Luise Brenneis geb. Kling, 
 Mannheimer Landstr. 23  94 Jahre
03.02.  Frau Gerda Neumann geb. Großkopf, 
 Am Altpörtel 4  81 Jahre
03.02.  Frau Helene Lehmer geb. Walz, 
 Karl-Theodor-Str. 42  82 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 
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Aktive Senioren
10033 Buchara und Samarkand - historische Stätten an der 
Seidenstraße
Vortrag mit Bildern von Herbert Pott beim Club für Ältere
Schwetzingen, Volkshochschule
Mittwoch, 01.02.12, 15.00 Uhr
Eintritt: 4,- EUR
Textverarbeitung
50226 Word-Workshop 4
Inhaltsverzeichnisse, Fußnoten, Index und Co
Dieses Modul richtet sich an alle, die mit großen Dokumenten in 
Word kämpfen und die dazu Inhaltsverzeichnisse, Fußnoten- und 
Abbildungsverzeichnisse erstellen wollen oder gar müssen (z.B. in 
Diplomarbeiten). Ein Stichwortverzeichnis verleiht Ihrem Werk ein 
professionelles Aussehen!

Schwetzingen, Volkshochschule
2 x dienstags, ab 07.02.12, 18.30-21.30 Uhr
46,- EUR, Anmeldung bis 03. Februar
Frauenforum Brühl
10070 Frauenforum - Vormittagsprogramm
Maria Becker
Sind Sie an Vorträgen aus den Bereichen Kunst, Literatur, Psycho-
logie, Soziologie, Politik und Geographie interessiert? Nehmen Sie 
gerne an Museumsführungen und Exkursionen teil? Dann begrüßen 
wir Sie in unserem Frauenforum am Vormittag.
Brühl, Pro Seniore Residenz
10 x dienstags, ab 07.02.12, 9.30-11.00 Uhr
20 UStd.
27,- EUR
Das Frauenforum startet sein Frühjahr-/Sommersemester mit dem 
Vortrag Tomi Ungerer - „Mein Humor ist sowieso schwarz“ von 
Yvonne Weber am Dienstag, 07.02.12 um 9.30 Uhr
Sprachen lernen bei der VHS – Kostenlose Infoabende nutzen
In der VHS-Sprachenschule können im Frühjahr-/Sommersemester 
19 Sprachen von Arabisch bis Ungarisch gelernt werden. Zudem 
gibt es spezielle Kurse in Italienisch, Französisch und Ungarisch 
für die Städtepartnerschaft, z.B. für Vereine, zugeschnitten auf die 
Wünsche der Teilnehmer/innen.
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Bei den kostenlosen Beratungsterminen erhält man eine individuel-
le Einstufung und lernt en passant Gleichgesinnte kennen.
Die Infoabende mit Einstufungstests für die Sprachen Englisch, 
Französisch, Italienisch und Spanisch fi nden am Donnerstag, 9. 
Februar, 19.00 Uhr in der VHS statt.
Deutsch als Fremdsprache
You want to learn German? Please come and see us. We will help 
you to fi nd the right course.
Vous pouvez apprendre l‘Allemand chez nous. Venez nous voir. 
C‘est un plaisir pour nous de vous informer. 
Da noi avete la possibilità d‘imperare il tedesco. Venite a trovarci. 
Vi daremo le informazioni utili. 
Con nostros pueden aprender ustedes aleman. Visitenos les infor-
maremos a gusto.
La noi puteţi invăţa limba germană. Veniţi la noi, vă sfătuim cu 
plăcere.
U nas mozna uczyc sie jezyka niemiechiego. Prosze przyjisc do 
nas. Chetnie udzielimy porady.
U nas se muzete ucit nemecky. Zastavte se u nas, radi vam pora-
dime.
Bizde Almanca ögrenebilirsiniz. Danismak icin yukardaki adrese 
basvurmaniz rica olunur.
Beratung Deutsch als Fremdsprache mit Einstufungstest: 
immer montags vormittags nach telefonischer Voranmeldung 
(06202/2095-0).
Info-Abend Dienstag, 14. Februar, 19.00 Uhr in der VHS.
NEU in diesem Semester
Deutsch – Einfach sprechen!
Der TREFF für Deutschlerner/innen
Einmal im Monat bieten wir Teilnehmer/innen unserer Deutsch-
kurse die Gelegenheit, in aufgelockerter Atmosphäre ihr Sprech-
vermögen zu verbessern.
Wollen Sie sich gerne mit anderen auf Deutsch unterhalten? Dann 
sind Sie bei uns herzlich willkommen. In lockerer Atmosphäre, bei 
Tee und Gebäck, sprechen Sie über Arbeit und Alltag, Familie und 
Freizeit, über Deutschland, Ihr Heimatland oder einfach worüber 
Sie Lust haben. Eine Deutsch-Dozentin ist mit dabei und hilft Ihnen 
an Ihrer Aussprache zu feilen oder noch sicherer zu sprechen. Viel-
leicht bringen Sie noch jemanden aus Ihrem Bekanntenkreis mit. 
Wir freuen uns auf Sie.
Die Termine sind immer montags von 18.30-20.00 Uhr in der VHS, 
beginnend am 6. Februar. Weitere Termine sind: 5. März, 16. April, 
7. Mai. 11. Juni und 2. Juli. Die Teilnahme ist gebührenfrei.

Agentur für Arbeit
Beschäftigte stärken: Gesundheit – Beruf - Familie 
Informationsveranstaltung für kleine und mittelständische 
Unternehmen
Unternehmen stehen zunehmend vor komplexeren Herausforde-
rungen in der Personalpolitik: Viele Beschäftigte müssen Kinder-
betreuung oder Pfl ege von Verwandten und den Beruf unter einen 
Hut bringen. Oder sie sind selbst von Erkrankungen betroffen, 
möchten aber weiterhin im Beruf stehen. Viele Unternehmen haben 
erkannt, dass sich in der Personalpolitik eine familien- und gesund-
heitsorientierte Kommunikationskultur und geeignete betriebliche 
Angebote positiv auf die Produktivität und Wettbewerbsfähigkeit 
auswirken. Doch oftmals fehlt es ihnen an Umsetzungshilfen und 
Tipps. Was kann ein Betrieb konkret unternehmen?
Zu dieser aktuellen Aufgabe informieren am Dienstag, den 31. 
Januar Expertinnen und Experten aus der Region in der Mannhei-
mer Abendakademie kleine und mittelständische Unternehmen. 
Im Rahmen der Veranstaltung „Beschäftigte stärken: Gesundheit – 
Beruf – Familie“ erhalten interessierte Arbeitgeber Antworten auf 
Fragen zu Betrieblichem Gesundheitsmanagement sowie zur Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie. Die Agentur für Arbeit Mann-

heim, Unternehmen aus der Region, Kammern, Krankenkassen und 
Beratungsinstitutionen bieten anregende Fachvorträge an und laden 
in Workshops zum Mitmachen ein. An Themenständen erhalten 
Interessierte ausführliche Auskünfte zu den Schwerpunktthemen. 
Die Veranstaltung der Agentur für Arbeit Mannheim beginnt am 
31. Januar um 15 Uhr in der Mannheimer Abendakademie in U1, 
16 - 19.
Anmeldung unter:
Tel. 0621/165-277, 
E-Mail: Mannheim.Geschaeftsfuehrung@arbeitsagentur.de
Weitere Informationen geben bei der Agentur für Arbeit Mannheim:
Martina Gürkan, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt, unter 0621/165-245, Silvia Rager, Qualifi zierungsberaterin, 
unter 0621/165-429

„4. Schwetzinger Ausbildungsbörse am 16. März
Von 9 bis 14 Uhr in der Karl-Friedrich-Schimper-Realschule 
/ Unternehmen und Firmen aus der Region präsentieren sich 
und ihr Ausbildungsangebot
Am Freitag, 16. März 2012, fi ndet die 4. Schwetzinger Ausbildungs-
börse statt, eine Kooperationsveranstaltung der Stadt Schwetzingen 
und der weiterführenden Schulen. In der Karl-Friedrich-Schimper-
Realschule präsentieren sich fast 50 Unternehmen und Betriebe 
aus Schwetzingen und der Region den interessierten Schülerinnen 
und Schülern. Die ausstellenden Betriebe präsentieren sich dort mit 
ihren Ausbildungsangeboten und suchen qualifi zierten Nachwuchs.
Von „A“ wie Aldi bis „Z“ wie Zweckverband Bezirk Schwet-
zingen ist ein breites Spektrum geboten. Neben großen bekann-
ten Unternehmen wie Daimler AG, Media Markt, Heidelberger 
Druckmaschinen AG oder Roche Diagnostics sind auch zahlreiche 
mittelständische Unternehmen aus der Region mit dabei. Viele 
Firmen, vor allem die Handwerksbetriebe, geben mit praktischen 
Vorführungen und Mitmachangeboten einen guten Einblick in ihre 
Arbeitswelt. Daneben informieren auch die Träger berufl icher Aus-
bildung wie IHK und Handwerkskammer sowie die Arbeitsagentur 
über ihre Angebote. Die Schwetzinger Ausbildungsbörse bietet 
damit eine gute Chance, Kontakte zum künftigen Arbeitgeber zu 
knüpfen. Interessierte Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern 
sind herzlich eingeladen.
Ansprechpartner für die Ausbildungsbörse ist Pascal Seidel von der 
Stadt Schwetzingen. Er ist unter der Durchwahl 06202/950-6795 
und per E-Mail: pascal.seidel@schwetzingen.de erreichbar.

Separater Abfuhrtag für Biomüll und Restmüll
Fast im gesamten Rhein-Neckar-Kreis werden seit Januar 2012 die 
BioEnergietonnen nicht mehr am gleichen Tag wie die Restmüll-
tonnen geleert, sondern an einem anderen Abfuhrtag. Ausnahmen 
bilden die Gemeinden Ketsch, Mauer und Meckesheim, in diesen 3 
Gemeinden werden die BioEnergietonnen wie bisher am gleichen 
Abfuhrtag wie der Restmüll geleert. Für alle Abfuhrtage aber gilt, 
dass die Abfallbehälter – sowohl die Restmüll- wie auch die Bio-
Energietonnen - morgens ab 6.00 Uhr zur Leerung bereitstehen, da 
diese in einer extra Tour abgefahren werden.
Grund dafür ist eine Tourenoptimierung bei der Müllabfuhr und 
die neu eingeführten Touren für die BioEnergietonnen. Da die 
Müllfahrzeuge den eingesammelten Biomüll direkt zum Kompost-
werk Heidelberg liefern, können bei den erwarteten erhöhten Bio-
müllmengen die Sammeltouren nicht mehr so gelegt werden, dass 
an einem Sammeltag sowohl der Restmüll als auch der Biomüll 
gesammelt werden. Daher werden die Abfuhren an verschiedenen 
Tagen vorgenommen.
Betroffen von dieser Regelung sind alle 2- und 4-Radbehälter für 
Biomüll. Wie bisher bleibt der 14-tägliche Abfuhrrhythmus beste-
hen.
Alle Abfuhrtermine fi ndet man im AVR-Serviceheft oder im Inter-
net unter www.avr-rnk.de.
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 28.01.2012 und Sonntag, den 29.01.2012
von 10.00-12.00 Uhr: 
Dr. Silke Traxler, Ketsch, Gassenäckerstr. 3, 
Tel.  06202/6953100
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 28.01.2012 
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25, 
Tel. 06205/4542
So., 29.01.2012
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel. 06202/68900
Mo., 30.01.2012
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74, 
Tel. 06202/3409
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel. 06205/4303
Di., 31.01.2012
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2, 
Tel. 06202/270040
Mi., 01.02.2012
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel. 06202/71810
Do., 02.02.2012
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel. 06202/72801
Fr., 03.02.2012
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel. 06202/54215

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Informationen zur Abfallwirtschaft für BRÜHL
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick / Februar 2012
Anmeldungen zu den AVR-Sammlungen auf Abruf rund um die 
Uhr möglich - Telefon 07261/931-310
Restmüll 01./15./29.
Biomüll 09./23.
Grüne Tonne 08./22. 
Glasbox 15.
Nur nach Anmeldung - Tel. 07261/931-310:
Sperrmüll/Altholz 08./22. 
Grünschnitt 08./22.
Elektro/Schrott  01./15./29.
Schadstoffsammeltermine:
Samstag, 11.02.2012, 08:00 bis 10:30 Messplatz Friedrich-Ebert-
Straße, Brühl

28.01, Samstag, Vorabend vom 4. Sonntag im Jahreskreis
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
29.01., Sonntag, 4. Sonntag im Jahreskreis 
Deuteronomium 18,15-20 – 1. Korinther 7,32-35 – Markus 1,21-28
10:00 Hl. Schutzengel  Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer – 

Familiengottesdienst
10:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitgestaltet 

vom Kindergarten St. Bernhard
31.01., Dienstag, Hl. Johannes Bosco
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
01.02., Mittwoch
10:00 Pro Seniore Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
10:45 B+O Sen.Heim Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
02.02., Donnerstag, Darstellung des Herrn 
14:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mit dem 

Seniorenwerk
03.02., Freitag, Herz-Jesu-Freitag/Hl. Blasius
Erteilung des Blasius-Segens
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
04.02., Samstag, Vorabend vom 5. Sonntag im Jahreskreis
Erteilung des Blasius-Segens 
16:30 Hl. Schutzengel Beichte 
17:30 St. Michael Rosenkranz 
18:00 St. Michael  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer - Jugend-

gottesdienst 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
05.02., Sonntag, 5. Sonntag im Jahreskreis
Erteilung des Blasius-Segens 
Ijob 7,1-4.6-7 – 1Korinther 9,16-19.22-23 – Markus 1,29-39 
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

10:00 St. Sebastian  Kindergottesdienst
mit Gem. Ref. Gaa-de Mür  

14:00 Hl. Schutzengel Tauffeier mit Diakon Ralf Rey

Das nächste „Ökumenische Bibelteilen“ fi ndet am 02.02.2012, um 
20.00 Uhr im katholischen Pfarrhaus, Kirchenstraße 15 in Brühl, 
statt.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Samstag, 28.01. 
09:00 Uhr Seminar (4): Staunen lernen über das Wunder 

„Mensch“ im Gemeindezentrum 
15:30 Uhr Patenschaftsprojekt „über-brücken“ im Gemeinde-

zentrum
Sonntag, 29.01.
10:00 Uhr regionale predigtreihe 2012 „tatort bibel – „im sande 

verscharrt“. Gottesdienst in der Kirche mit 
 Pfr. Reinhard Kunkel aus Ketsch
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum 
Montag, 30.01.
10:00 Uhr Kindergartengottesdienst KiGa Kleine Strolche im 

Kindergarten (Hundhausen)
11:00 Uhr Kindergartengottesdienst KiGa Heiligenhag in der 

Kirche (Hundhausen)
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 31.01.  
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
19:00 Uhr Männerkreis-Stammtisch (Brühler Hof)
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 

des Gemeindezentrums
20:00 Uhr Hauptausschuss im Gemeindezentrum
Mittwoch, 01.02.  
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Sauer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Mehrer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 1 
 im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 2 
 im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Mittwochsandacht in der Kirche: persönlich genom-

men: Mose + Hans Jonas (Maier)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Freitag, 03.02.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergartens Heiligenhag
Sonntag, 05.02.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Konfi rmandInnen und Verabschie-

dung von Herrn van Oorschot sowie Herrn Milden-
berger im Gemeindezentrum (Maier, Hundhausen, 
van Oorschot) - Im Anschluss an diesen Gottes-
dienst fi ndet ein Essen mit Eintopf und Kaffee und 
Kuchen statt - (Der Erlös ist für unsere eigene 
Gemeinde bestimmt.) 
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Patenschaftsprojekt „über-brücken“
Das nächste Treffen des Patenschaftsprojekts „über-brücken“ fi ndet 
am 28.01.2012 um 15:30 Uhr im ev. Gemeindezentrum statt. Sollte 
es bis dahin geschneit haben, treffen wir uns mit dem Schlitten 
beim Gemeindezentrum, ansonsten werden wir gemeinsam basteln. 
Wir freuen uns nach wie vor über interessierte Eltern mit ihren 
Kindern und zukünftige „Paten“. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an das ev. Pfarramt, Tel. 71232.
Mittagessen am 5.2. für besonderen Zweck
Am 5.2. erwartet Sie ein besonderer Gottesdienst. Dafür sind wir 
mit unseren Konfi rmandInnen am vergangenen Wochenende extra 
weggefahren und haben interessante Aspekte des Abendmahls her-
ausgearbeitet, die uns biblische Texte und kirchliche Traditionen 
neu verstehen lassen. Unser Vikar Philipp van Oorschot wird nach 
bestandenem Examen verabschiedet und Christian Mildenberger 
für seinen Dienst als Kirchenältester gedankt. Wir genießen „Fine 
Art Music“ und im Anschluss an den Gottesdienst verschiedene 
Eintopfgerichte, Kaffee und Kuchen. Der Erlös dieses Mittagessens 
ist für die dringend nötige Erneuerung von Stühlen im Gemeinde-
zentrum bestimmt. Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen!
Visitation in der Evangelischen Kirchengemeinde Brühl im 
Februar 2012
Die Evangelische Kirchengemeinde Brühl wird im Februar 2012 
(05.02.-12.02.2012) von einer Kommission des Kirchenbezirks 
besucht. Mitglieder der Kommission sind Dekanin Steinebrunner, 
Schuldekanin Christine Wolf, Kurt Engelberth als Vorsitzender 
der Bezirkssynode, Walter Funk, Michael Hauth und Hans-Jür-
gen Stumpf. Visitation heißt, dass wir als Kirchengemeinderat 
im Gespräch mit der Visitationskommission über Ziele künftiger 
Gemeindearbeit nachdenken und diese beschließen werden.
Als Vorbereitung hat der Kirchengemeinderat im Juli einen Klau-
surtag in Ketsch verbracht, um eine Evaluation der bisherigen 
Arbeit vorzunehmen. Dabei wurde auf Zielsetzungen der Vergan-
genheit zurückgeblickt und geprüft, welche Ziele verwirklicht wer-
den konnten und welche sich nicht verwirklichen ließen. Ebenso 
wurden Überlegungen angestellt, welche Handlungsfelder in den 
nächsten Jahren Relevanz haben. Diese Überlegungen sind in 
einem Bericht zusammengestellt worden, der mit der Kommission 
nun diskutiert wird.
Wenn Sie als Gemeindeglieder mitmachen und mitdiskutieren 
wollen, dann laden wir Sie sehr herzlich zum Gemeindebeirat ein. 
Dieser fi ndet am Dienstag, 07.02.012, 19.30 Uhr im Ev. Gemein-
dezentrum statt. Wir brauchen Ihr Mit-Denken, Mit-Besprechen 
und Mit-Handeln. Wir freuen uns, wenn Sie sich und Ihre Fähig-
keiten und Talente in unsere Arbeit einbringen.
Wenn Sie hören wollen, was aus den Ideen des Kirchengemein-
derates geworden ist, dann laden wir Sie sehr herzlich zum Got-
tesdienst mit Gemeindeversammlung am Sonntag, 12.02.2012, 
10.00 Uhr in das Ev. Gemeindezentrum ein.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 29. Januar
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: K. Hertlein
 Thema: Gesetz und Gnade
 Ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 31. Januar
19.30 Uhr  Lifehouse Spezial Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
 Ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 5. Februar
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: O. Lang
 Anschließend gemeinsames Abendessen
 Ev. Gemeindezentrum

 
Mitgliederoffene CDU-Vorstandssitzung am 07.02.2012
Die nächste CDU-Vorstandssitzung fi ndet am Dienstag, 7. Februar 
2012, 19.30 Uhr im Nebenzimmer des FV-Clubhaus (Am Schran-
kenbuckel) statt. Alle CDU-Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den 
Rettungsdienst sein!
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Ehrenamtspass-Übergabe bei der DLRG-Ortsgruppe Brühl

Auch in diesem Jahr hat die Gemeinde Brühl wieder einen Ehren-
amtspass zur Verfügung gestellt. Diesen Pass erhalten ehrenamt-
liche Helfer von Vereinen, die mindestens 100 Stunden, in ihrer 
verantwortlichen Position gearbeitet haben. Die DLRG-Ortsgruppe 
durfte wieder 3 Ehrenamtliche benennen. In diesem Jahr sind es: 

Pia Nordhauß, Albert Sattler Uwe Steinmann. Der Ehrenamtspass 
wurde im Rahmen des 2. Trainings übergeben. Der 1. Vorsitzende 
Rudolf Bamberger bedankte sich bei den Ehrenamtlichen für Ein-
satz und Engagement. In unserer heutigen Zeit ist es nicht mal eben 
so selbstverständlich Mitglieder zu fi nden, die eine gewisse Ver-
antwortung übernehmen und somit dem Wohl der Allgemeinheit 
dienen. Der Vorstand der DLRG-Ortsgruppe Brühl bedankt sich bei 
der Gemeinde Brühl für diese Unterstützung.
Das Nächste Training der DLRG fi ndet am Mittwoch, 01.02.12 um 
19.00 Uhr im Hallenbad Brühl statt. Gäste sind stets willkommen.
 

Die „Narren“ sitzen schon in den Startlöchern. Am 8. Februar ist 
es wieder so weit: Um 15 Uhr fi ndet die alljährliche Hausfrauen-
fastnacht im FV-Clubhaus in Brühl statt. Mit einem unterhaltsamen 
und kunterbunten Programm wird auch in diesem Jahr bei allen 
närrischen Hausfrauen und –männern die fünfte Jahreszeit einge-
läutet. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Am 21. März 2012 fi ndet der erste Halbtagesausfl ug der Hausfrau-
en in diesem Jahr statt. Abfahrt ist um 13 Uhr an den bekannten 
Haltestellen. Ausfl ugsziel ist die Stadt Worms mit evtl. Domfüh-
rung.
Abschluss bildet ein gemeinsames Abendessen.
Die diesjährige Reise fi ndet vom 10.-16.06.2012 statt. Reiseziel ist 
das Hotel „Zimba“ in Schruns/Montafon. Lassen Sie sich von der 
wunderschönen Landschaft verzaubern und von den Mitarbeitern 
des Hotel Zimba verwöhnen.
Wir bitten um baldige Anmeldung. Nähere Auskünfte zu sämtli-
chen Veranstaltungen erteilt Frau Ingrid Wagner-Siebecker gerne 
unter Tel. 06202–74425.
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Einladung zur Jahreshauptversammlung des BDS
Der Bund der Selbständigen Brühl und Rohrhof lädt herzlich 
ein zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Mittwoch, den 
1.2.2012, von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft wird 
im Sportpavillon FV Brühl, Am Schrankenbuckel, in Brühl, 
stattfi nden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick auf das abgelaufene Jahr
3. Kassenbericht des Kassierers Peter Ickrath
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Neuwahlen
7.  Änderung der bestehenden Satzung und des bisherigen Vereins-

namens
8. Wünsche und Anträge
9. Verschiedenes
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind immer 
willkommen und sollten bis spätestens 27. Januar beim Ersten Vor-
sitzenden Thomas Zoepke eingegangen sein.
Alle BDS-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Aus organisatori-
schen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens Freitag, 27.01., 
bei Thomas Zoepke gebeten.
Der BDS freut sich auch über interessierte (Noch-)Nichtmitglieder 
an diesem informativen Abend.
bh

Gewinner der Aktion „Helfen mit dem Weihnachts-Glücks-
stern” ermittelt
Viele große und kleine Gewinner

Die BDS-Glücksfeen: Thorsten Schweitzer, Elke Ramer, Jens 
Gredel, Angelika Arnhold, Bettina Hauck, Monika Zoepke, Timo 
Röllinghoff, Karin Konopniak, Thomas Zoepke u. Bernd Kieser 
(v.l.n.r.). Vorne: Helga Fassl und Roswitha Klein
Bild: N. Lenhardt

Die Glückssterne des BDS haben inzwischen schon Tradition und 
sind aus dem Brühler Vorweihnachtsgeschäft nicht mehr wegzu-
denken. Jedes Jahr kann man sie bis zum 24. Dezember in den 
teilnehmenden Geschäften zum Preis von einem Euro pro Stück 
erwerben, ausfüllen und als Lose abgeben. Dabei tut man sich nicht 
nur selbst Gutes, denn man kann ja gewinnen, sondern man tut 
auch insofern Gutes, als der Erlös der Aktion immer Brühler und 
Rohrhofer Kindern zugute kommt.
Das letztjährige Ergebnis von 2178 verkauften Sternen schien 
ja nicht mehr zu toppen zu sein, aber die Sternekäufer haben es 
geschafft, tatsächlich noch etwas draufzupacken: „2260 für den 
guten Zweck verkaufte Sterne sind eine kleine Sensation!”, freut 
sich denn auch Monika Zoepke, die zusammen mit Elke Ramer für 
die Weihnachtsaktion verantwortlich zeichnet.

Nun wurden vor wenigen Tagen die diesjährigen Gewinner der 
Preise – Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von 700 Euro – gezo-
gen. Im Beisein etlicher BDS-Mitglieder und unter Aufsicht des 
Rechtsanwalts Bernd Kieser wurden als Gewinner ermittelt: Frau 
Patscher, E. Father, R. Deutsch, H. Schröder, U. Kuhn, T. Riedl, J. 
Stohner und K. Singer aus Brühl sowie W. Schuhmacher aus Plank-
stadt. Herzlichen Glückwunsch!
Gastgeber für die Ziehung war in diesem Jahr übrigens das Mode-
haus Geppert, wo Angelika Arnhold und ihr Team die BDS-Glücks-
feen herzlich begrüßten.
Einzulösen sind die Gutscheine in allen teilnehmenden Brühler und 
Rohrhofer Geschäften.
Alle 9 Gewinner sind natürlich herzlich eingeladen zur Übergabe 
der Preise am 2. Februar 2012 um 16.00 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Brühler Rathauses.
Aber nicht nur sie werden an diesem Tag Grund zur Freude haben. 
Der Erlös geht in diesem Jahr an den neu gegründeten Verein „Hilfe 
für Brühler und Rohrhofer Kinder”.
Dieser Verein unterstützt Kinder in enger Abstimmung mit den 
jeweiligen Klassenlehrern ganz gezielt mit Schulstartergutschei-
nen und Schulmaterial einerseits, andererseits wird neben diesem 
rein materiellen Aspekt aber auch die Integration, das „Dabeisein” 
ermöglicht, indem durch Gelder des Vereins beispielsweise Ein-
trittskarten für das Schwimmbad, Sportkurse oder Zuschüsse zu 
Klassenfahrten fi nanziert werden. Die Hilfe setzt da an, wo andere 
Fördermöglichkeiten nicht greifen.
Der BDS bedankt sich nochmals ganz herzlich bei allen Unter-
stützern der Aktion: bei allen Sternekäufern, aber auch bei allen 
Sterneverkäufern, die so erfolgreich und intensiv die gute Sache 
voranbrachten!
bh
 

Jahreshauptversammlung der Kolpingsfamilie im Zeichen von 
Rucksack und Stab
Zahlreiche Mitglieder der Kolpingsfamilie trafen sich im Bern-
hardusstüble zu ihrer Jahreshauptversammlung. In seiner Begrü-
ßungsrede bedankte sich der Vorsitzende Gerhard Zirnstein bei den 
Mitgliedern für den Besuch der Veranstaltungen. Sein Dank galt 
auch Pfarrer Walter Sauer, dem Präses Diakon Ralf Rey und der 
Pastoralreferentin Martina Gass für die religiöse Begleitung. Gisela 
und Franz Bartonek erhielten ein Geschenk für die gute Betreuung. 
Der Schwerpunkt des Programms lag auf den Tätigkeitsberichten 
und den Neuwahlen.
Nach dem Bericht von Walter Linsbauer über die verschiede-
nen Veranstaltungen im religiösen und gesellschaftlichen Bereich 
sprach Gerhard Zirnstein die aktuelle Lage der Kolpingsfamilie 
an. Er stellte fest, dass es immer schwieriger wird, die Aufgaben 
der Kolpingsfamilie zu erfüllen, da die Bereitschaft zur Mitarbeit 
abnimmt. So forderte er die Mitglieder auf, sich stärker zu enga-
gieren.
Im anschließenden Kassenbericht wurde Helmut Schlör von den 
Kassenprüfern eine solide Kassenführung bestätigt. Die Kolpings-
familie konnte neben den üblichen Ausgaben noch beträchtliche 
Spenden an Pfarrer Winfried Woitschek und Pater Gülle überwei-
sen. Mit diesem Bericht beendete Helmut Schlör seine Tätigkeit 
als Kassenwart. Die Versammlung bedankte sich herzlich für seine 
hervorragende Arbeit.
Der weitere Verlauf der Versammlung war geprägt von Rucksack 
und Stab, den zentralen Motiven des diesjährigen Katholikentages 
in Mannheim. In den Rucksack soll ein Vorrat an neuen Ideen 
gepackt werden, die das weitere Programm bestimmen. Der Stab 
soll eine Stütze sein, um einen neuen Aufbruch zu wagen.
Bei den Neuwahlen unter der Leitung von Winfried Geier wurden 
Gerhard Zirnstein als Sprecher des Vorstandteams, Gertrud Fassl 
als Schriftführerin, Walter Linsbauer für die Öffentlichkeitsarbeit 
sowie die Beisitzer Dolores Knaier, Karlheinz Mündel, Franz 
Bartonek und Dr. Uwe Gaisbauer wieder gewählt. Ebenso wurden 
die Kassenprüfer Franz Steck und Horst Zohsel, in ihren Ämtern 
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bestätigt. Neu in den Vorstand gewählt wurden Evita Thiel und 
Angelika Zirnstein als Kassenwartinnen. Diakon Ralf Rey erklärte 
sich auch weiterhin bereit das Amt des Präses zu übernehmen und 
gemeinsam mit allen Mitgliedern das wichtige Thema der Zukunft 
der Kolpingsfamilie zu erarbeiten.
Mit einem Segensgebet und dem Kolpingslied schloss die Sitzung.
WL

Katholisches Altenwerk Brühl – Rohrhof
Eröffnung Altenwerk 2012
Mit einer Eucharistiefeier für Ältere in der Kirche zu den Heiligen 
Schutzengeln, eröffnete das Team des katholischen Altenwerks die 
diesjährige Reihe von Veranstaltungen.
Der gut vorbereitete Gottesdienst mit dem Jahresthema: „Zeit“ 
wurde von den Anwesenden gut verstanden und aufgenommen.
„Alles hat seine Stunde.“ Für jedes Geschehen gibt es eine bestimm-
te Zeit: Eine Zeit zum Gebären, eine Zeit zum Sterben, eine Zeit 
zum Pfl anzen, eine Zeit zum Abernten. Pfarrer Walter Sauer umriss 
in seiner Predigt das ganze Spektrum dieses Themas.
Anschließend trafen sich die Seniorinnen und Senioren im Katho-
lischen Pfarrzentrum. Hier wurden sie von Gisela Bartonek „die 
auch den Gottesdienst vorbereitet hatte“ mit launigen Worten zum 
neuen Jahr begrüßt. Man traf sich nun ohne Stress und Hektik, bei 
Kaffee, Kuchen und leckeren belegten Brötchen, zu einer gemütli-
chen Plauderstunde, denn es gab ja nach so vielen Feiertagen, viel 
zu erzählen. Mit dem gemeinsam gesungenen Lied „kein schöner 
Land in dieser Zeit“ ging dieser erste Nachmittag im neuen Jahr 
zu Ende.
Das Team lädt jetzt schon zu einem „Bunten Kappennachmittag“ 
am Mittwoch, 8. Februar ein.

Cäcilienchor Brühl und Rohrhof
Jahreshauptversammlung des Cäcilienchors Brühl/Rohrhof
Vorstandschaft wiedergewählt
Zur Generalversammlung trafen sich die Sängerinnen und Sänger 
des Kath. Kirchenchors Brühl/Rohrhof im Pfarrzentrum.
Auf der Tagesordnung standen Berichte, Ehrungen sowie Neu-
wahlen. Der Vorsitzende Peter Engels begrüßte die Anwesenden, 
namentlich Präses Pfarrer Walter Sauer, Chorleiterin Tamara Ibra-
gimowa, Ehrenvorsitzenden Alfred Schnitzer sowie Frank Meis-
winkel mit Gattin.
In dem vorgelesenen Jahresbericht erinnerte Schriftführerin Elfrie-
de Gebhard nochmals an die zahlreichen Aufführungen der letzten 
beiden Jahre. Zu den musikalischen Höhepunkten zählten demzu-
folge die Gestaltung der Gottesdienste an Ostern und Weihnachten 
sowie der festliche Gottesdienst zum 80. Geburtstag von Ehren-
chorleiter Willibald Schreck.
Ausführlich berichtete Gerda Gaisbauer über die Finanzen des 
Chores. Guido Gebhard hatte zusammen mit Jens Eck die Kasse 
geprüft und bestätigte die tadellose Führung.
Wahl 
Wahlleiter Günther Staudt dankte der Vorstandschaft nach deren 
einstimmiger Entlastung sowie den Helfern für die geleistete 
Arbeit.
Einstimmig wählten die Aktiven folgende Vorstandschaft für eine 
Periode von zwei Jahren:
Vorsitzender Peter Engels, zweite Vorsitzende sowie Kassenver-
walterin Gerda Gaisbauer, Schriftführerin Elfriede Gebhard, Kas-
senprüfer Jens Eck und Guido Gebhard.
Präses Pfarrer Walter Sauer gab seine Zustimmung zur Wiederwahl 
des ersten Vorsitzenden. Somit ergibt sich für die neue Wahlperiode 
keine Veränderung im Vorstandsteam.
Im Hinblick auf die aktuelle Chorsituation zeigte sich Peter Engels 
erfreut, dass eine neue Sängerin hinzugekommen ist.. Er brachte 
seine Sorge wegen des fehlenden Nachwuchses zum Ausdruck.
Der Vorsitzende ging besonders auf die fruchtbare Arbeit mit der 
Chorleiterin Tamara Ibragimowa ein. Mit dem Überreichen eines 
Blumenstraußes bedankte er sich für die bisher geleistete Arbeit. 
Weiterhin ging sein Dank an Frank Meiswinkel für seine musikali-
sche Unterstützung während des Jahres.

Pfarrer Walter Sauer gratulierte der wieder gewählten Vorstand-
schaft. Er dankte für die Bereitschaft, die Geschicke des Chores 
weiterhin mit Geduld und Zeit zu leiten.
Sein Dank ging an die Sängerinnen und Sänger, die mit ihrem 
Gesang das Leben in der Pfarrgemeinde positiv mitgestalten. 
Besonders erwähnte Pfarrer Sauer auch die gute Führung und Lei-
tung der Chorleiterin. Im Blick auf die Zukunft in der Seelsorgeein-
heit sollen sich beide Chöre harmonisch ergänzen und unterstützen. 
In ihrer Ansprache brachte die Chorleiterin Tamara Ibragimowa 
zum Ausdruck, dass in den zurückliegenden zwei Jahren ein großes 
Arbeitspensum geleistet wurde. Fleiß, Geduld und Leistungsbereit-
schaft haben zu einem kreativen Schaffen beigetragen. Sie wünscht 
dem Chor, dass diese positive Entwicklung weiterhin Bestand hat.
Ehrungen
„Ehre, wem Ehre gebührt ....“ mit diesen Worten leitete Peter 
Engels zu den Ehrungen über. Bevor er zusammen mit Pfarrer 
Walter Sauer diese vornahm, würdigte er die Treue zur Chorge-
meinschaft der fördernden Mitglieder über viele Jahre.
Mit der Silbernen Ehrennadel und der Ehrenmitgliedschaft wurden 
Theresia Doppler, und Werner Münch für 60 Jahre Treue ausge-
zeichnet. Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden Hiltrud Kober und 
Hans-Peter Nenninger mit einer Urkunde sowie einem Präsent 
geehrt. Volker Lutz erhielt ein Präsent für 25 Jahre Mitgliedschaft.
Bei den Ehrungen der aktiven Sängerinnen wurde für 40 Jahre Sin-
gen im Chor Christina Seefeldt mit einer Urkunde des Diözesan-
Cäcilienverbandes der Erzdiözese Freiburg und Blumen geehrt. 
Gertrud Fassl erhält ein Präsent für 10 Jahre Chorgesang.
Die verhinderten Jubilare Katharina Weinhard (25 Jahre), Gerhard 
Stratthaus (50 Jahre), Hans Fritz (60 Jahre) wurden namentlich 
erwähnt, verbunden mit Dank für die fi nanzielle Unterstützung.
Nach den Ehrungen wurde Irmgard Bayer aus gesundheitlichen 
Gründen aus dem aktiven Chorgeschehen verabschiedet. Als Dan-
keschön für ihren langjährigen Chorgesang bekam sie ein Blumen-
gebinde überreicht.
Mit den Liedbeiträgen „Die Rose“ und „Vater unser“ von Hanne 
Haller unter der Leitung von Tamara Ibragimowa würdigten die 
Sängerinnen und Sänger die geehrten Jubilare.
eg
 

Seniorensitzung bei den Brühler Kollerkrotten
Am Sonntag, den 29.01.2012, fi ndet ab 15.00 Uhr in der Brühler 
Fasthalle unsere Seniorensitzung statt.
Dazu sind alle Senioren von Brühl und Rohrhof bei freiem Ein-
tritt recht herzlicht eingeladen einen gemütlichen Nachmittag bei 
den Brühler „Kollerkrotten“ zu verbringen. Es wird wieder einen 
bunten Mix aus Tanz-Darbietungen und unterhaltsamen Bütten 
geben. Für das leibliche Wohl mit Kaffee, Kuchen und Getränken 
ist bestens gesorgt. Die Karnevalisten freuen sich auf Ihren Besuch. 
S.G.
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Kindermaskenball der Kollerkrotten in der Festhalle 
Am Sonntag den 05.02.12 fi ndet der Kindermaskenball der Koller-
krotten in der Festhalle statt. Die Clowns haben wieder tolle Spiele 
und Überraschungen vorbereitet. Los geht’s um 14.00 Uhr nach 
drei Stunden, spielen, toben, lachen dürft ihr euch gegen 17.00 Uhr 
wieder auf den Nachhauseweg machen. Bei einem Eintritt von 3,50 
€ seid ihr dabei.
Viel Spaß! Einlass 13.30 Uhr 
„Schmutziger Donnerstag“-Party in der Brühler Festhalle 
Die Kollerkrotten veranstalten am 16.02.2012 in der Festhalle eine 
Party mit KVB-Elferrat DJ René Börschinger der schon auf einigen 
Veranstaltungen den Saal rocken ließ.
Beginn wird um 19.31 Uhr sein, die Kollerkrotten freuen sich auf 
einen lustigen Abend.
Eintritt 4 € an der Abendkasse!

Vorverkauf für Jubiläums-Prunksitzung und Rosenmontags-
ball 
Der Kartenvorverkauf für die Große Jubiläums-Prunksitzung - in 
der Sporthalle Schillerschule, sowie dem Rosenmontagsball im 
Vereinsheim des SV Rohrhof Gartenstraße läuft .
Diese Jahr ist der Vorverkauf erstmals bei News&more - Lottoan-
nahmestelle - Adlerstraße 1 - Rohrhof.
Große Prunksitzung am 04.02.2012, 19:01 Uhr, Eintritt 14,- €
Rosenmontagsball am 20.02.2012, 20:11 Uhr, Eintritt 10,- €
Bei Kauf ab 15 Karten (Prunksitzung und/oder Rosenmontagsball) 
reduziert sich der Eintrittspreis um 2,- € pro Karte.
Seniorensitzung der Rohrhöfer Göggel am 05.02. 
Auch in diesem Jahr freuen sich die Aktiven der Rohrhöfer Göggel 
den Senioren unserer Gemeinde am Sonntag 05.02.20 12 ein etwas 
abgespeckte Programm der Großen Prunksitzung auf der Senio-
rensitzung präsentieren zu dürfen. Hierzu sind alle Senioren/innen 
recht herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei. Beginn 14:11 - Saalöffnung ist um 13:30 Uhr -
Kinderfasching bei den Göggel am Sonntag 12.02.
Eine Woche nach der Großen Prunksitzung ist bei den Rohrhöfer 
Göggel traditionell Zeit für die kleinen Fastnachter/innen gekom-
men. Am Sonntag 12.02.2012 steigt die Große Kinderfaschings-
party im Vereinsheim des SV Rohrhof, Gartenstraße. Beginn 14:01 
Uhr - Saalöffnung 13:30 Uhr
Das Kinderprinzenpaar Kevin I. und Nadine I. unser glitzerndes 
Tanzpaar, welches dieses Jahr anlässlich des 50-jährigen Jubiläums 
regiert, freut sich zusammen mit der Clowngruppe auf einen schö-
nen stimmungsgetriebenen Nachmittag.
Das ist los bei den Göggel!
Die Fastnachtskampagne ist leider immer zu kurz und die Termine 
schnell vorbei daher eine Übersicht aller Veranstaltungen in dieser 
Kampagne.
04.02.2012 ab 19.01 Uhr 
Große Prunksitzung in der Sporthalle der Schillerschule Brühl
05.02.2012 ab 14.11 Uhr 
Seniorensitzung in der Sporthalle der Schillerschule Brühl
12.02.2012 ab 14.00 Uhr 
Kinderfasching in der Halle des SV Rohrhof
20.02.2012 ab 20.11 Uhr 
Rosenmontagsball in der Halle des SV Rohrhof
21.02.2012 ab 13.00 Uhr Umzüge in Brühl und in Schwetzingen
22.02.2012 ab 19.30 Uhr Heringsessen in der Halle des SV Rohrhof

Howdy Buffalo‘s
Freitag den 27. Januar 2012 erster Clubabend im Saloon der 
Buffalo-Ranch! Yeeehaw

Am Samstag den 29. Januar 2012 Arbeitseinsatz auf der Buffalo-
Ranch
Tanztraining am Montag den 30. Januar 2012 ab 19:30 Uhr im 
katholischen Pfarrzentrum
keep it country, and so long

Clubabend Square Dance:
Donnerstag, den 02.02.2012 von 20.00 bis 22.00 Uhr mit Natascha 
Budsky
Donnerstag, den 09.02.2012 von 19.00 bis 22.00 Uhr 
SPEZIAL CLUB NIGHT mit Gastcaller Ken Ritucci aus den USA
Donnerstag, den 16.02.2012 von 19.11 bis 22.00 Uhr 
WEIBER-FASTNACHT mit Gastcaller Martin Kromer im Sport-
center Brühl bei Pietro Palazzo, Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. 
Etage
Clubabend Clogging:
Sonntag, den 29.01.2012 von 17.30 bis 21 Uhr
Sonntag, den 05.02.2012 von 17.30 bis 21 Uhr 
GRADUATION unserer Class im DRK-Heim Brühl, Mannheimer 
Landstr. 13, 68782 Brühl
Wer sich für Square Dance oder Clogging interessiert ist herzlich 
eingeladen uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Infor-
mationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei Rolf und 
Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

SKC 1982 Brühl
Spieltag 12: 
Landesliga 1:
Spannung pur! Brühl 1 gewinnt Krimi gegen Eppelheim. Das Spiel 
war zu jedem Zeitpunkt ausgeglichen und das Ende offen. Nur im 
letzten Abräumen war das Glück auf Brühler Seite.
SKC 1982 Brühl 1 – SG Go9/ET/SW ASV Eppelheim 1 
 5241:5201
Es spielten: Jens Bernhard 889 LP, Sebastian Rupp 852 LP, Markus 
Zirnstein 865 LP, Manfred Lorenz 841 LP, Alexander Böttcher 889 
LP und Daniel Zirnstein 905 LP
Bezirksliga 1:
Brühl 2 holt wichtige Punkte gegen den Tabellendritten aus Hocken-
heim. Brühl war spielerisch besser und gewann somit verdient.
SKC 1982 Brühl 2 - VfL/NT Hockenheim 1               5097:5021
Es spielten: Sebastian Böttcher 898 LP, Helmut Liebscher 867 LP, 
Josef Rill/Matthias Mückenmüller 871 LP, Stefan Bradneck 856 
LP, Jürgen Vetterolf/Markus Rempp 773 LP und Uwe Frey 832 LP
Kreisliga D1:
Leider wieder keinen Sieg für Brühl 3. Obwohl man sich deutlich 
steigern konnte und personell aus dem Vollen schöpfen konnte, 
sollte es am Ende wieder nicht klappen mit den ersten Punkten der 
Saison.
SKC 1982 Brühl 3 - SK 70 Hambrücken 2  1567:1591
Es spielten: Angelika Zirnstein 419 LP, Markus Rempp 406 LP, 
Heike Kröner 348 LP und Rene Kröner 394 LP
Vorschau: 
Spieltag 13 Saison 2011/12: Sa. 04.02.2012
Sa., 14:00 Uhr 
SG Ast. Walldorf/TSV Meckesheim 1 - SKC 1982 Brühl 1
Sa., 14:00 Uhr SKC 46 Kronau 2 - SKC 1982 Brühl 2
Sa., 12:15 Uhr 
SG Ast. Walldorf/TSV Meckesheim 4 - SKC 1982 Brühl 3
Trainingszeiten: Di. und Fr. 16:30 Uhr – 20:00
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Wer Spaß am Kegeln hat, sportlichen Erfolg sucht und seine Kon-
dition, Konzentration und Teamfähigkeit weiterentwickeln und 
stärken möchte, ist bei uns genau richtig. Kommt einfach vorbei, 
ob Jung oder Junggeblieben, zum kostenlosen Probetraining. (Trai-
ningszeiten s.u.)
MZ

Kenterrolle 
Am Samstag, den 28. Januar 2012 fi ndet von 11:00 – 13:00 Uhr 
das 3. Kentertraining des WSV Brühl im Hallenbad in Brühl statt. 
Entsprechende Ausrüstung ist mitzubringen. Soweit eigene Boote 
mitgebracht werden, sind diese vorher zu reinigen.

Jagdhornbläser
Änderung in der Abteilungsleitung
In der Mitgliederversammlung am 17. Januar 2012 stellten Rudolf 
Kohler und Karl Geiger nach fünfzehnjähriger Tätigkeit, deren 
sie der Abteilung vorstanden, ihr Amt zur Verfügung. Die neuge-
wählten Abteilungsleiterinnen wollen sie aber in allen Belangen 
weiterhin unterstützen.
Neue Abteilungsleiterin
Veronika Ftterer Tel. 06202/4093378
Stellvertreterin
Brigitte Langlotz Tel. 06202/703359
Ausbildungsleiter
Hans-Peter Ertl Tel. 06202/71763
Kassenwartin Monika Ruder und Schriftführer Günther Schlegel 
wurden in ihrem Amt bestätigt.
Anfragen für Autritte der Jagdhornbläser bei Familienfeiern oder 
Vereinsfeiern können unter den obigen Telefonnummern entgegen-
genommen werden.
Wir suchen neue Mitglieder
Für das Fortbestehen unserer Gruppe suchen wir neue Mitglie-
der. Jagdhornblasen kann man von der Jugend bis ins gesetzte 
Alter erlernen. Instrumente können zur Verfügung gestellt werden.
Vieleicht gibt es Musiker die in ihren ehemaligen Musikvereinen 
nicht mehr aktiv sind oder Interessenten die sich für das Jagdhorn-
blasen und deren Tradition interessieren, dann sind Sie in unserer 
harmonischen Gruppe herzlich willkommen.
Übungsstunde
Jeden Dienstag ab 19.00 Uhr in der Aula der Jahnschule
Weitere Infos können Sie auf der Homepage der SG-Brühl 
unter www.sg-bruehl.de entnehmen.

Der Turnverein wird 100 Jahre
Harmonische Hauptversammlung im Jubeljahr
Zur ersten Veranstaltung im 100-jährigen Jubiläumsjahr, unserer 
Jahreshauptversammlung, konnte der 1. Vorsitzende Uwe Schmitt 
weit über 100 Mitglieder begrüßen, unter ihnen der stellvertretende 
Bürgermeister Hans Hufnagel und die Gemeinderäte Frau E. Gre-
del, H. Sennwitz und U. Grüning, sowie die Herren W. Gothe, R. 
Ganz, H. Till, K. Bess und W. Reffert. Auch die Ehrenvorstände 
Willi Hartmann und Volkmar Schäfer durfte er begrüßen.
Nachdem die Versammlung wie gewohnt den verstorbenen Mit-
gliedern des vergangenen Jahres in einer Schweigeminute gedacht 
hat, begann Uwe Schmitt mit seinem Bericht. Er wies darauf 

hin, dass zwar 2012 der Verein 100 Jahre alt wird, aber bereits 
im abgelaufenen Jahr 2011 wichtige Entscheidungen getroffen 
wurden, Veränderungen wurden vorgenommen und Grundlagen 
für die Zukunft auf den Weg gebracht. Der wichtigste Grundstein 
für die Zukunft des Vereins wurde auf der ordentlichen Mitglie-
derversammlung am 13.2.2011 gelegt. Dort wurde dem Verkauf 
von Teilen unseres Geländes für den Sportpark Süd verabschiedet, 
damit die Gemeinde dann im Gegenzug eine Sporthalle auf dem  
ehemaligen TV-Gelände bauen kann.
Da der Turnverein dann 60% der Hallenstunden nutzen kann, hofft 
man auf Besserung der jahrzehntelangen Hallenstundemisere. 2011 
war das Jahr der Baustellen im Verein und damit man im Jubilä-
umsjahr keine Großbaustelle vor der Tür haben wollte, war der 
zeitliche Ablauf eine große Herausforderung. Wurde doch in 2011 
die Turnhalle saniert und renoviert, ein neuer Versammlungsraum 
angebaut und Küche sowie Gaststätte generalüberholt.
Dies alles erforderte neben den Planungen für die 100 Jahr Ver-
anstaltungen ein ungeheures Maß an Zeitplanung und vor allem 
Einsatz der freiwilligen Helfer. Durch diese Eigenarbeit konnte 
so der von der Gemeinde bewilligte Zuschussrahmen um viele 
Tausend Euro unterschritten werden. Beim Versammlungsraum 
wurden ca 600 Helferstunden kalkuliert, geleistet wurden mehr als 
1600 Stunden. Doch rechtzeitig zum Jahreswechsel konnten alle 
Bauvorhaben beendet werden, und den Gaststättenbesuchern kann 
nun der Gang zum stillen Örtchen im “Keller“ erspart werden, da 
die neuen ebenerdigen Toilettenanlagen fertig gestellt sind. Uwe 
Schmitt, der in der Bauphase anscheinend sein Bett auf der Bau-
stelle aufgeschlagen hatte, bedankte sich bei den Handwerkern, den 
vielen fl eißigen Helfern aber auch beim Pächterehepaar Anke und
Jürgen Kracht für die Geduld und ihr Entgegenkommen.
Ein noch druckfrisches Exemplar der neuen Festschrift überreicht 
U. Schmitt dem Leiter des Projektes Festschrift für das Jubilä-
umsjahr, Herrn Dieter Hellinger, und würdigte die Leistung des 
gesamten Teams aus den einzelnen Abteilungen sowie Ehrenvor-
stand Volkmar Schäfer, der für die Einbindung der Werbepartner 
zuständig war, mit den Worten: „Für diese Ausgabe wird man euch 
auf die Schultern klopfen.“
Im Anschluss daran stellte dann Dieter Hellinger das Gemein-
schaftswerk der Öffentlichkeit vor, welches mit vielen bunten 
Bildern und interessanten Beiträgen gespickt ist und regte die 
Anwesenden zum Kauf an, denn der Preis für ein Exemplar ist mit 
€ 4,00 sehr moderat gehalten und jeder Kauf hilft dem Verein.
Die Festschrift kann künftig bei allen Übungsleitern der Abteilun-
gen, bei Radio + Fernseh Gredel sowie im TV-Clubhaus erstanden 
werden.
Fortsetzung folgt

Brühl zeigt Neureut die Grenzen auf 
Badenliga Damen: TV Brühl – TG Neureut  32:27 (18:11)
In einem auf hohem Niveau stehenden Spiel schlugen die Brüh-
ler TV-Damen den Tabellendritten aus Neureut verdient mit 
32:27. Damit nahmen sie gleichzeitig erfolgreich Revanche für 
die unglückliche Hinrundenniederlage. Der Brühler Sieg hatte 
viele Väter. Zum einen der unbändige Einsatzwille der gesamten 
Mannschaft, zum anderen eine tolle Abwehrleitung, gepaart mit 
spielerischen Vorteilen in der Offensive. Die TG Neureut, bisher 
erst mit vier Minuspunkten belastet, war zwar nicht von Pappe, 
aber an diesem Tag dem TV Brühl über weite Strecken des Spiels 
nicht gewachsen. Die Brühlerinnen, die auf die verletzte Lisa Bühn 
verzichten mussten, begannen die Partie mit hohem Tempo und 
überlegtem Kombinationsspiel, was zur frühen Führung führte (4:1 
und 8:3). Neureuts Deckung bekam den TVB-Angriff, allen voran 
Kerstin Siebenlist und Julia Werle, nie in den Griff. Sie setzten sich 
immer wieder entweder selbst oder durch gekonnte Zuspiele ihre 
Mitspielerinnen gut in Szene. Dazu gab Trainer Markus Pfeifer 
allen Akteuren auf der starken Brühler Bank Einsatzzeiten, was 
zu keiner Zeit einen Bruch im Brühler Spiel verursachte. Auf der 
anderen Seite gestattete die aufopferungsvoll kämpfende Brühler 
6:0-Deckung der TG zumindest in der ersten Hälfte praktisch keine 
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freien Würfe. Das spiegelte sich auch im Halbzeitstand von 18:11 
wider. Wer allerdings das Hinspiel im Oktober in Neureut miterlebt 
hat, wusste aus eigener leidvoller Brühler Erfahrung, wie schnell 
ein Sieben-Tore-Vorsprung dahinschmelzen kann. Deswegen gab 
es in der Pause auf den Tribünen auch noch kein verfrühtes Freu-
dengeheul. Aber Brühl machte zur Freude der Brühler Anhänger in 
den zweiten 30 Minuten da weiter, wo sie zuvor aufgehört hatten, 
nämlich mit Tempo und viel Druck auf die gegnerische Abwehr. 
Das funktionierte weiter vorzüglich und schlug sich auch auf der 
Anzeigentafel nieder. Beim 25:13 lagen bereits zwölf Tore zwi-
schen den Kontrahenten und Brühl nahm dank der überlegenen 
Führung auch etwas Tempo aus dem Spiel. Mitte der zweiten 
Halbzeit ergriff der Gästetrainer den letzten Strohhalm, er ver-
ordnete der Brühler Spielmacherin Kerstin Siebenlist unliebsame 
Sonderbewachung. Das führte kurzzeitig zu Störungen im Brühler 
Angriffsspiel, die von den nie aufsteckenden Neureuterinnen zu 
eigenen Treffern genutzt wurde (25:17, 27:22 und 30:27). In der 
Schlussphase sorgte Julia Werle dann für die entscheidenden Tore. 
Der Brühler 32:27-Sieg war hoch verdient. Trainer Markus Pfeifer: 
“Wir waren die spielbestimmende Mannschaft und haben über 45 
Minuten hervorragend gespielt. Dann haben wir die Zügel etwas 
schleifen lassen. Kein Wunder, das Spiel hat viel Kraft gekostet 
und jede Menge Konzentration gefordert. Kompliment an meine 
Mädels, meine junge Mannschaft hat darüber hinaus einen großen 
Kampf geliefert.“ 
TV Brühl: Zimmermann, Fürst; Werle (8), Siebenlist (13/4), Hirsch 
(2), Obsada (2), Schwarz, Fischer (1), Gross (2), Wagner (1), Naber 
(3), Pietsch, Röschel.
ako

TV Brühl 2 weiter verlustpunktfrei 
3. Kreisliga Damen: 
TV Brühl 2 – HSG TSG Weinheim/TV Oberfl ockenbach 3
  25:15 (10:6)
Die Brühler Damen 2 geben sich weiter keine Blöße. Das mussten 
auch die Gäste von der Bergstraße schmerzlich erfahren. Ohne 
größere Probleme siegten die Brühlerinnen deutlich mit 25:15 und 
stehen damit weiterhin unangefochten an der Tabellenspitze. Nur 
zu Beginn setzte die HSG Akzente und führte nach zehn Minuten 
etwas überraschend 4:2. Danach waren die Gastgeberinnen am Zug. 
Sie fanden jetzt besser ins Spiel und kamen folgerichtig vermehrt 
zu Einschussmöglichkeiten. Der Erfolg ließ nicht lange auf sich 
warten (6:4 und 8:5). Die HSG hielt lange dagegen, aber die gut 
gestaffelte Brühler Abwehr gestattete den Gästen nur noch einen 
weiteren Treffer in der ersten Hälfte, die beim 10:6 für den TVB 
zu Ende ging. Nach dem Seitenwechsel erhöhte der Tabellenfüh-
rer das Tempo. Mit schönen Spielzügen wurde die HSG-Abwehr 
mehrmals aus den Angeln gehoben. Michelle Linke mit ihren Toren 
aus dem Rückraum und Anita Gaisbauer, die sich am Kreis immer 
wieder ihre Lücken schaffte, waren die Garanten für den stetigen 
Ausbau der Brühler Führung (14:7, 17:10). Die nie aufsteckenden 
Gäste kamen zwar noch einmal auf 15:19 heran, mehr ließ Torhü-
terin Ines Zschiesche als großer Rückhalt des Brühler Teams aller-
dings nicht zu. Der TVB blieb weiter spielbestimmend und setzte 
mit den Offensivbestrebungen die HSG-Abwehr ständig unter 
Druck, so dass sich fast zwangsläufi g Chancen ergaben. Die wur-
den in den letzten Spielminuten verstärkt genutzt und vertrieben die 
letzten Zweifel am Spielausgang. Hier trat besonders Rechtsaußen 
Eva Stauffer auf den Plan, als sie sich mit zwei herrlichen Toren 
belohnte. Die eifrigen Gäste, die jetzt auch dem hohen Tempo 
Tribut zollen mussten, waren mit dem Brühler 25:15-Sieg noch gut 
bedient. 
TV Brühl: Schmahl, Zschiesche; Körner, Wacker (3), Gaisbauer 
(6), Ullrich (1), Michel (1), Schäfer (1), Martin (1), Linke (7), 
Hirsch, Weber (3), Stauffer (2). 
ako

TV Brühl sammelt weiter Punkte 
weibl. B-Jugend, Sonderstaffel: 
TV Brühl – SG Edingen/Friedrichsfeld  29:11 (18:3)
In einem zumindest in der ersten Halbzeit einseitigen Spiel 
bezwangen die Brühlerinnen den Tabellenletzten, die SG Edingen/
Friedrichsfeld, auch in dieser Höhe verdient mit 29:11. Bereits 

nach wenigen Minuten war klar, wer als Sieger die Halle verlassen 
würde. Die bedauernswerten Gäste waren mit dem Angriffswirbel 
der Brühler Mädels völlig überfordert. Mitte der ersten Halbzeit 
führten die Gastgeberinnen bereits uneinholbar mit 9:1. Der TVB 
ließ nicht locker und machte weiter Tempo, was zum Pausenstand 
von 18:3 führte. Nach dem Wechsel ließen es die Gastgeberinnen 
im Gefühl des sicheren Sieges lockerer angehen und begnügten 
sich mit gelegentlichen Kostproben ihrer spielerischen Überlegen-
heit. Dadurch kamen die Gäste vermehrt zu eigenen Treffern, die 
am Spielausgang natürlich nichts änderten. Das bessere Trainings-
spiel endete mit einem deutlichen Brühler 29:11-Sieg, was dem 
TVB weiter auf Tuchfühlung zur Tabellenspitze bleiben lässt. 
TV Brühl: Weber; Renkert (11/1), Meisterling (1), Boll (3), Girr-
nach, Franz (2), Schneider (2), Bürgy (2), Grothe (3/1), Fähnle 
(5). 
ako

Handballvorschau
28.01.
13:00 Uhr weibl. D-Jugend, Kreisliga
HSG TSG Weinheim/TV Oberfl ockenbach 3 – TV Brühl 2
14:30 Uhr weibl. D-Jugend, Sonderstaffel
HSG TSG Weinheim/TV Oberfl ockenbach – TV Brühl
16:00 Uhr männl. C-Jugend, Sonderstaffel
HSG TSG Weinheim/TV Oberfl ockenbach – SG Brühl/Ketsch
19:30 Uhr 1. Kreisliga Männer
TV Oberfl ockenbach – TV Brühl
29.01.
10:00 Uhr Minispieltag bei der SG Horan
10:15 Uhr weibl. C-Jugend, Sonderstaffel
HSG TSG Weinheim/TV Oberfl ockenbach – TV Brühl
12:30 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
HC Blau-Gelb Mühlacker – TV Brühl
13:15 Uhr 3. Kreisliga Damen
SG MTG/PSV Mannheim 3 – TV Brühl 2
14:00 Uhr männl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 2 (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – SV Waldhof Mannheim 2
14:30 Uhr männl. E-Jugend. Kreisliga Staffel 2
JSG St. Leon/Reilingen – SG Brühl/Ketsch
15:00 Uhr Badenliga Damen
SG Nußloch – TV Brühl
18:15 Uhr männl. A-Jugend, Sonderstaffel
HG Saase – SG Brühl/Ketsch

Jugendlehrgang in Käfertal
In Käfertal fand letzten Sonntag ein Jugendlehrgang statt, bei dem 
auch unser jüngstes Mitglied Kevin Singer teilnahm.
Zu Beginn des Lehrgangs zeigte ein Physiotherapie wie man die 
Muskulatur dehnt und aufwärmt. 
Dann wurden die Kinder in verschiedene Gruppen eingeteilt. Unter 
der Leitung von Klaus Endreß, Jugendleiter Rhein-Neckar-Liga, 
Bundesligaspieler Pascal Keller, Jannik Schaake (Vizemeister Dou-
blette), Daniel Orth (ehemaliger deutscher Jugendmeister), Patrick 
Fahner und Sascha Wagner (ebenfalls Deutscher Jugendmeister), 
sowie weiteren 4 Bundesliga- bzw. BA-WÜ-Ligaspielern, wurde 
den Minimes und Cadets vermittelt, wie man eine Boulekugel hält, 
den richtigen Bewegungsablauf beim Legen und Schießen und 
auch die Haltung beim Abgeben der Kugel. Zwischendurch wurde 
das Erlernte beim Spiel immer wieder vertieft. 
Ich möchte mich hiermit bei dem Initiator, dem Petanqueverband 
Baden Württemberg und dem Organisator Klaus Endreß recht herz-
lich bedanken. Ein besonderes Dankeschön geht an die Mitglieder 
des SC 1910 Mannheim Käfertal für die hervorragende Verpfl e-
gung und natürlich an alle Trainer. 
(sk)
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Damen 3 der SG Bretsch haben Erfolg auf der ganzen Linie
Der erste Heimspieltag der Damen III in der Rückrunde war erneut 
ein voller Erfolg.
Das erste Spiel gegen den ASC Feudenheim entschieden die 
Damen mit 25:8, 25:7 und 25:8 klar für sich und ließen dem Gegner 
kaum eine Chance.
Auch im zweiten Spiel gegen die DJK Hockenheim traten die 
Damen III souverän auf. Der erste Satz konnte unter anderem duch 
das starke Aufschlagspiel von Kristina Gutfl eisch deutlich mit 25:7 
für die SG Bretsch entschieden werden. In den Sätzen zwei und 
drei fanden die Damen nicht ganz so schnell ins Spiel, konnten 
jedoch beide Sätze mit 25:10 für sich entscheiden.
Unglücklicher Auftakt zum Rückrundenstart der Damen 2 der 
SG Bretsch in der Landesliga
Mit guter Abwehr und variablen Angriffen starteten die Damen 2 
in den ersten Satz gegen Waibstadt. Dennoch reichte es nicht ganz 
zum Satzgewinn, so dass dieser Satz knapp 25:23 verloren ging. Im 
zweiten Satz konnte sich die Mannschaft dank guter Blockarbeit 
von Iris Himmelsbach und starkem Angriffsspiel von den Mittel-
angreiferinnen Iris H. und Ann-Kristin Funk deutlich vom Gegner 
absetzen und den Satz mit 25:12 klar für sich entscheiden.
Der dritte Satz entwickelte sich zu einem Krimi mit gutem Ende 
(32:30) für die Damen 2. Leider konnte die Mannschaft im vier-
ten Satz den psychologischen Vorteil nicht ausnutzen, so dass die 
Gegner wieder in Führung gingen und den Satz gewannen. Wieder 
einmal musste der fünfte Satz die Entscheidung bringen. Nachdem 
man aus einem 5:2-Rückstand wieder in Führung ging, sah alles 
nach einem Sieg aus, doch leider wurde der letzte Punkt beim 
Spielstand 14:11 nicht mehr gemacht und damit ging das Spiel 
leider 3:2 an den Gegner.

Neue Trainerin für Seniorensport beim FV Brühl
Patricia Schott übernimmt das Training der Gruppe Aktiv50+.
Dehnung, Kräftigung und Ausdauer stehen im Mittelpunkt.
Das Training ist montags von 17.00 – 18.00 Uhr 
Ansprechpartner: Ralf Schäfer, Abteilungsleiter Leichtathletik 
(0179-6605233) und Patricia Schott (0176-64186720).
Neue Kurse beim FV Brühl
Funk a-robic
Ab dem Montag, 6. Februar 2012, bieten wir den Kurs Funk a-robic 
an.
Die Übungen reichen von Pilates, TaiBo bis Salsa. Ziel ist hier, 
Kraft und Ausdauer, zu verbessern. Die Bereiche Rücken – Bauch 
– Beine – Po werden trainiert.
Wir bieten angeleitete Übungen und individuelle Betreuung. Bei 
uns trainieren Sie Kopf und Körper. Die Altersgruppe ist unbe-
schränkt. In Absprache sind Isomatten mitzubringen. Der Kurs 
wird montags von 18.15 – 19.15 Uhr angeboten. 
2-funky-steps
Ab dem Mittwoch, 7. März 2012 bieten wir den Kurs Hip-Hop für 
Erwachse an. Für Anfänger und Fortgeschrittene wird Streetdance, 
Dance-Workout und Lyricdance trainiert. 
Der Kurs wird mittwochs von 17.45 – 18.30 Uhr angeboten.
Teen-Hip-Hop 
Ab dem Mittwoch, 7. März 2012 bieten wir den Kurs Teen-Hip-
Hop an.
Die Zielgruppe ist im Alter von 10-14 Jahren.
Wahlweise kann Clipdance, Streetdance und Looking & Popping 
trainiert werden. Der Kurs wird mittwochs von 17.00 – 17.45 Uhr 
angeboten.
Die Kurse und das Training fi nden im Gymnastikraum des FV-
Clubhauses, Am Schrankenbuckel 16, 68782 Brühl statt. (Eingang 
von Rückseite/ Parkplatz).

Die Teilnehmerzahlen sind begrenzt. Mitglieder des Vereins zahlen 
für 10 Kurstage 50 Euro, Nicht-Mitglieder 70 Euro.
Ansprechpartner für die Kurse ist Patricia Schott (mobil 0176-
64186720).

Fußball
Blau-Schwarze Nacht 2012 mit Abendkasse
Das Warten hat ein Ende! Nach 
2 Jahren Pause fi ndet die Blau-
Schwarze Nacht am 28. Januar 
2012 wieder statt. Traditionell 
veranstalten die Blau-Schwar-
zen ihren Familienabend in der 
Festhalle Brühl mit Darbietun-
gen der Fußballer, Cheerleader 
und Darstellern befreundeter 
Vereine. Als Hauptattraktion ist 
sicher der Auftritt von Matthias 
Heising anzusehen. Nach Auf-
tritten in Nashville Tennessee, 
Rock am Ring, TV Total u. a. 
jetzt live auf der Bühne der Blau-Schwarzen Nacht 2012. Nach 
dem sehenswerten Bühnenprogramm und der Tombola übernimmt 
DJ Silly und eröffnet den Barbetrieb. Eingeladen sind selbstver-
ständlich nicht nur Mitglieder des FV Brühl. Vorverkauf über das 
Clubhaus Sportpavillon, Am Schrankenbuckel 16. Eintritt 12,00 
Euro, Beginn 19.00 Uhr, Einlass 18.00 Uhr. Festhalle Brühl. Auf-
grund der ungebrochenen Nachfrage ist die Abendkasse von 
18.00 - 19.00 Uhr geöffnet. 

Viet Tu Ve
Viet Tu Ve ist eine äußerst effektive Kampfkunst aus dem Viet 
Vo Dao und eignet sich sowohl für Kinder, Jugendliche als auch 
Erwachsene bis ins hohe Alter. 
Neben dem Hauptaspekt der Selbstverteidigung vereint Viet Tu Ve 
auch die Elemente der Selbstbehauptung und Fitness ebenso wie 
Meditation und Gesundheitssport in einem ganzheitlichen Konzept.
Durch die Kombination der Elemente verschiedener Kampfkünste 
wird durch Viet Tu Ve das volle Spektrum an Techniken zur Selbst-
verteidigung abgedeckt.
Durch diese große Vielfalt fi nden sich für jeden geeignete Mög-
lichkeiten der Selbstverteidigung. Daher sind keine körperlichen 
Voraussetzungen oder Kampfsporterfahrungen notwendig.
Haben Sie Interesse? Dann nehmen Sie doch an einem kostenlosen 
Probetraining teil!
Sie fi nden uns im Kampfkunstraum der Schillerschulhalle Brühl, 
Ormessonstraße 5 (Seiteneingang, 1 Tür nach Fahrstuhl)
Unsere Trainings fi nden zu folgenden Zeiten statt:
Erwachsene
Montags 19:00 – 20:30 Uhr
Jugend
Mittwochs  18:00 – 19:30 Uhr
Kinder (ab 6 Jahren)
Donnerstags   17:30 – 19:00 Uhr
Freitags 16:00 – 17:15 Uhr
 17:15 – 18:30 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.viet-tu-ve.de
E-Mail: info@viettuve.de
Oder besuchen Sie uns auf Facebook!

Fußball
Fußballvorschau:
Testspiele beim SVR
Die Fußballer des Sportverein Rohrhof befi nden sich seit einigen 
Tagen wieder im Training und bereiten sich für die am 26.02.2012 
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beginnenden Verbandsrundenspiele in der Kreisklasse A und B vor. 
Bis dahin gilt es Kondition und Spielpraxis zu erwerben, um die 
gesteckten Ziele zu verwirklichen. Die erste Mannschaft will in 
der A-Klasse weiterhin im Aufstiegsrennen bleiben und die zweite 
Mannschaft möchte in der Kreisklasse B den Abstieg verhindern. 
Folgende Testspiele sind für die nächsten Wochen geplant:
1. Mannschaft:
Mittwoch, 01.02.2012 TDSV Mutterstadt - SV Rohrhof
Samstag, 04.02.2012 SV Rohrhof I - Spvgg Wallstadt 14.00 Uhr
Mittwoch, 08.02.2012 SV Rohrhof I - SC RW Rheinau 19.00 Uhr
Sonntag, 12.02.2012 SV Rohrhof I - FV 08 Hockenheim 14.00 Uhr
Mittwoch, 15.02.2012 SV Rohrhof I - FC Rot 19.00 Uhr
2. Mannschaft:
Sonntag, 29.01.2012 SV Rohrhof II - TUS Weinheim I 14.00 Uhr
Sonntag, 05.02.2012 SV Rohrhof II - TSV Wiesental 14.00 Uhr
Sonntag, 12.02.2012 SV Rohrhof II - SG Viernheim 16.30 Uhr
Samstag, 18.02.2012 SV Rohrhof II - DJK Sandhofen 13.00 Uhr
Sonntag, 26.02.2012 SV Rohrhof II - DJK Feudenheim 12.30 Uhr
t.k.

Gymnastik
Neue Kursreihe beim SV Rohrhof
Ab sofort bieten wir wieder folgende neue Kurse an:
Dienstags: 19.15 – 20.30 Uhr:
Vinyasa Power Yoga (Einsteigergruppe)
Dies ist ein sehr fi tnessorientiertes, kraftvolles und schweißtreiben-
des Yoga.
Es wirkt energetisierend auf den ganzen Körper und bringt die 
Selbstheilungskräfte in Schwung.
Donnerstags: 16.45 – 17.45 Uhr:
Yoga für Teens (ab 10 Jahren)
Yoga entspannt den Geist, fördert Ruhe, Entspannung und Ausge-
glichenheit und kräftigt sanft den Körper. Das innere Energiepoten-
tial wird geweckt und gleichzeitig in Fluss gebracht.
(Yoga für jüngere Kinder samstags auf Anfrage)
Donnerstags: 18.00 – 19.15 Uhr:
Vinyasa Power Yoga (Mittelstufe).
Wo? Sporthalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Für Mitglieder und Nichtmitglieder. Begrenzte Teilnehmerzahl, 
daher bitte kurze Anmeldung per E-Mail an: petra.fritzmann@gmx.de 
oder telefonisch 0171/476 15 81 (abends)
Für Vereins und Nicht –Vereinsmitglieder
Ab dem 28. Februar gibt es einen neuen Kurs 18 h – 19 h
Aktives Rückentraining
Im Rahmen der Primärprävention fi ndet ab Dienstag, dem 
28.02.2012 von 18.00 h bis 19.00 h ein 10-stündiger Kurs „Akti-
ves Rückentraining“ statt.
Viele Rückenbeschwerden werden durch Über- und Fehlbelastun-
gen der Wirbelsäule verursacht. Diese entstehen durch das falsche 
Heben und Tragen schwerer Gegenstände oder durch dauerhaftes 
Sitzen in ungünstigen Positionen. Hinzu kommt oft noch langes 
Stehen mit ungünstiger Körperhaltung. Gerade im Alltag ruinieren 
viele Menschen ihre Gesundheit. Ob Sie am Esstisch, im Büro, vor 
dem Fernseher oder im Auto sitzen: Wir belasten ständig unseren 
Rücken durch falsches Sitzen. Tun Sie Ihrem Rücken etwas Gutes 
und vermeiden Sie hier Fehlhaltungen.
Eine Refl exion Ihres eigenen Bewegungsverhaltens im Beruf und 
Alltag wird Ihnen rückenschonende Bewegungsabläufe bewusst 
machen. Mobilisation, Kräftigung und Dehnung sowie verschiede-
ne Entspannungsmöglichkeiten sind Ziele und Inhalte des Kurses.
Tragen Sie bitte bequeme Sportkleidung und Sportschuhe!
Alle Kurse fi nden unter der Leitung einer ausgebildeten Sportleh-
rerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizenzen und ist 
u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und Übungsleiterin 
P/B- Lizenz Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf.
Die Kursgebühr beträgt für Nicht-Vereinsmitglieder 60,- €,
für Vereinsmitglieder 30,- € 
Anmeldung ist erforderlich !
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter: 0621/8060685, Frau 
Reith, 06202/77278, Frau Schwenzer 

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2012
Liebe Mitglieder,
unsere nächste ordentliche Mitgliederversammlung fi ndet am Mitt-
woch, den 7. März 2012 um 19.30 Uhr im Clubhaus des TC Brühl, 
Rennerswald, statt.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Bericht der Präsidentin
 3.  Bericht des Sportwarts
 4.  Bericht des Jugendwarts
 5.  Bericht des Schatzmeisters
 6.  Bericht der Kassenrevisoren
 7.  Aussprache zu den Berichten
 8.  Wahl des Versammlungsleiters
 9.  Entlastung des Vorstands
10.  Neuwahl der Vorstandsmitglieder gemäß Satzung:
 Präsident
 Schatzmeister
 Sportwart
 Pressewart
 1. Beisitzer
 1. Kassenprüfer
11.  Ehrungen
12.  Verschiedenes
Zusätzliche Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 10 Tage 
vor Versammlungsbeginn schriftlich an das Postfach des Clubs 
oder an die Anschrift der Präsidentin zu richten.
Über Ihre Teilnahme an der Mitgliederversammlung freuen wir 
uns sehr.
Mit sportlichem Gruß
Birgit Gering
Präsidentin

Neue Aktivitäten/Angebote beim Tanzsportclub Kurpalz
Mit neuen Angeboten nach Freigabe der Festhalle in Brühl bietet 
der Tanzsportclub tanzlustigen Menschen auch für Einzeltänzer 
neue Angebote.
Nach Rückkehr in die Festhalle werden speziell für junge Erwach-
sene jeweils Montag von 19.30 – 22.00 Uhr Gesellschaftstänze aber 
auch Discofox und mehr angeboten.
Unter Leitung von Inka Mendel können tanzlustige junge Erwach-
sene und solche die sich noch jung fühlen bei Standard- und Latein-
amerikanischen Tänzen in der neu renovierten Festhalle Brühl in 
einem großen Saal über das Parkett schweben.
Anfänger und Fortgeschrittene sind willkommen und können in 2 
Gruppen nach Maßgabe der Trainerin dem Freizeitsport nach dem 
Motto des TSCK „Entdecken Sie den Spaß am Tanzen“ ihrem 
Freizeithobby frönen.
Die neu gegründete Gruppe Boogie Woogie lädt zum Schnuppern 
und zum Training am Samstag, den 28.1.2012 um 15.00 Uhr in die 
Turnhalle der Jahnschule in Brühl ein.
Das Trainerpaar Manuela Schmidgen und Harry Friedsam freuen 
sich über Anfänger und Neueinsteiger, die bei fetzigen Rhythmen 
die Welt des Lindy Hop und Rock‘n‘Roll erleben können.
Für Einzeltänzer startet die orientalische Gruppe unter Leitung 
von Ülkü Klein im Februar nach der Faschingszeit Salsa-Oriental. 
Jeweils Donnerstag treffen sich begeisterte Damen als Einzeltänze-
rinnen im Kath. Pfarrzentrum oder in der Festhalle in Brühl.
Lassen Sie sich überraschen und nehmen Sie an einem 4-wöchigen 
Schnuppertraining gratis teil.
Weitere Informationen auf www.tsc-kurpfalz.de oder Telefon 
06202-4093023
NK
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Nicht vergessen:
Winterschnitt an Obstbäumen
Auch in diesem Jahr bietet Ihnen der der Obst- und Gartenbauver-
ein Brühl einen Schnittkurs an Obstbäumen an.
Für den praktischen Teil treffen wir uns am 28. Januar 2012 um 
10.00 Uhr vor der Gärtnerei Brunner in der Hauptstraße.
Der Referent für diese Veranstaltung ist unser Vorstandsmitglied 
Dipl.-Ing. Uwe Brunner.
Auf rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft
Die Teilnahme ist kostenlos.
Mitgliederversammlung
am Freitag, den 03. Februar 2012 um 18.00 Uhr im Gasthaus 
Sport Pavillon FV-Clubhaus Schrankenbuckel
Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Totengedenken
2.  Bericht der Schriftführerin
3.  Bericht des Vorstandsteams
4.  Bericht des Kassiers
5.  Stellungnahme der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers
7.  Programm und Termine für das Jahr 2012
8.  Verschiedenes
9.  Ehrungen
Im Anschluss einen Vortrag „Heimat in Brühl“ von Dr. Volker 
Kronemayer
Für Ihr Erscheinen bedanken wir uns im Voraus recht herzlich.
Das Vorstandsteam
E.H.

Jahreshauptversammlung der Mitglieder des VdH Rohrhof
Die Vorstandschaft des VdH Rohrhof hatte am vergangenen Sonn-
tag zur alljährlichen Jahreshauptversammung der Vereinsmitglieder 
eingeladen. Pünktlich um 15 Uhr fanden sich 24 Mitglieder im 
Vereinsheim ein, leider ein Negativ-Rekord der letzten Jahre, man 
hatte doch einige mehr erwartet.
Nachdem der erste Vorsitzende Frank Henk die Versammlung 
eröffnet und die anwesenden Mitglieder begrüßt hatte, verlas 
Schriftführer Stefan Walter das Protokoll der letzten Mitgliederver-
sammlung. In seinem Geschäftsbericht blickte Henk dann auf ein 
recht turbulent verlaufenes Jahr 2011 zurück. Aber in der zweiten 
Jahreshälfte kehrte etwas Ruhe im Verein ein und man konnte sich 
auf notwendige Aktivitäten konzentrieren. Dazu gehörten neben 
zahlreichen Reparaturen und Instandsetzungen auch wieder viele 
Veranstaltungen rund um den Hundesport. Nicht unerwähnt blieb 
die deutlich verbesserte Situation rund um die Gaststätte im Ver-
einsheim. Man kann sich hier wieder richtig wohlfühlen berichtete 
Henk, und lobte Wirtin Karin Fabian „man kommt nach hause wie 
zu Muttern“, was zu spontanem Applaus als Zeichen der Zustim-
mung bei den Anwesenden führte. Henk schloss seinen Bericht mit 
einem Dank an alle, die im letzten Jahr dazu beigetragen haben, 
Übungsleiter und Vorstandskolleginnen und -kollegen. Ein beson-
derer Dank ging an Corinna Henk und Daniela Schreiner, die aus 
privaten Gründen zumindest vorläufi g zum Jahresende aus ihren 
Ämtern ausschieden. 
Es folgte der Kassenbericht durch Schatzmeisterin Daniela Eder. 
Sie berichtete, dass dieser durch eine ganze Reihe von Repara-
turmaßnahmen und Investitionen in Beleuchtung und Sportgeräte 
geprägt ist. Dennoch steht der Verein am Jahresende recht gut da. 
Im anschließenden Revisionsbericht bescheinigt ihr Kassenprüferin 
Christiane Schulze eine ordnungsgemäße Führung der Kasse und 
beantragt die Entlastung der Vorstandschaft, die die Versammlung 
einstimmig beschloss.
Unter dem Tagesordnungspunkt „Sonstiges“ entwickelte sich eine 
rege Diskussion. So konnte mit Christiane Schulze eine Beisitzerin 

in die Vorstandschaft aufgenommen werden, die zukünftig aktiv 
bei der Organisation von Veranstaltungen helfen wird. Ein weiterer 
Beisitzer für die Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit konn-
te vorerst leider nicht gefunden werden - aber daran wird weiter 
gearbeitet, damit auch zukünftig die Berichterstattung über die 
Aktivitäten des Vereins gewährleistet bleibt.
Ein weiteres, großes Thema war die Diskussion rund um die 
Erhaltung und Pfl ege von Gebäude, Platzanlage und Sportmaterial. 
Hier wurde beschlossen, aktiv auf die Nutzer dieser Anlagen, die 
Hundesportlerinnen und -sportler zuzugehen und jeden zu animie-
ren, sich doch auch aktiv einzubringen. Damit wird nicht nur ein 
einladendes Bild für den Sportbetrieb sichergestellt, sondern sicher 
auch das Mannschafts- und Zusammengehörigkeitsgefühl unter 
den Mitgliedern gestärkt. Schließlich kennen einige Mitglieder das 
aus der Vergangenheit, dass bei solchen Arbeitseinsätzen auch jede 
Menge Spaß dabei herausspringt. Und wenn alle kräftig mit zupa-
cken, sollte das auch Anlass sein, am Jahresende wieder einmal ein 
zünftiges Helferfest gemeinsam zu feiern. Das Motto ist gesetzt: 
„Ärmel hochkrempeln und ran an die Arbeit, der Spaß dabei wir 
sicher nicht zu kurz kommen“.
Nach knapp zwei Stunden schloss Frank Henk die Versammlung, 
die insgesamt trotz - oder gerade wegen der intensiven Diskussio-
nen, recht harmonisch verlief.
SWA

Gelungene Vorstandswanderung der ASV-Angler
Körper, Geist und Wohlbefi nden kamen nicht zu kurz
Am vergangenen Samstag trafen sich um 10.00 Uhr insgesamt 14 
Funktionsträger und eine Funktionsträgerin des ASV Rohrhof beim 
„Goggelbrunnen“, um von dieser Stelle aus die alljährliche Vor-
standswanderung zu starten. Uwe Kanehl begrüßte die Anwesen-
den und wünschte allen, die er bisher noch nicht getroffen hatte, ein 
gutes und gesundes neues Jahr. Er erwähnte ferner die guten Bezie-
hungen zu Petrus, denn pünktlich zu Beginn der Wanderung hatte 
der Regen aufgehört. Zunächst wurde etwas für den Körper getan. 
Mit forschen Schritten begann die Wanderung durch die Garten-
straße, dann entlang des Rheinauer Sees, den Luftschiffring, über 
das Seniorenzentrum bis hin zum Anwesen Mannheimer Landstra-
ße 11, wo die Firma CNC Technik ihre Fabrikationsstätte hat. Wir 
wurden von dem Firmeninhaber Bernd Hauck bereits erwartet und 
in seine Produktionsräume eingeladen. Er unterrichtete uns über die 
Firmengründung im Jahr 1990 hinweg bis zum momentanen Stand 
seines Betriebes. Das Hauptaufgabengebiet erstreckt sich auf die 
Weiterbearbeitung von Rohlingen für die Auto- und Elektroindust-
rie, wobei mit computergesteuerten Maschinen gefräst, gebohrt und 
Gewinde geschnitten werden. An einer der zahlreichen Maschinen 
demonstrierte uns Bernd Hauck den praktischen Ablauf der zuvor 
geschilderten Arbeitsvorgänge. Unter dem Strich gesehen war diese 
Führung für die Angler äußerst interessant und auch lehrreich, 
zumal wir es bei unserem Hobby letztlich auch zu einem gewis-
sen Teil mit Mechanik zu tun haben. Großer Dank ging an den 
Firmenchef für die informative Führung und als passende Geste 
wechselte eine mitgebrachte Flasche den Besitzer. Zum Abschluss 
der Betriebsführung gab es ein kleines Vesper zur Stärkung, das 
von unserem Mitglied Martin Boschert angerichtet worden war. 
Danach ging es zu Fuß weiter über die L 599 hinweg bis hin zu 
einem Feldweg, der parallel zur Autobahn in südlicher Richtung 
bis zum Ortseingang Brühl führt. Abschließende Einkehr fand dann 
in der Speisegaststätte „Zur Traube“ statt, wo ein reservierter Tisch 
und eine wohlige Wärme die Ankömmlinge erwartete. Der Zufall 
wollte es, dass ausgerechnet an diesem Samstag Schlachttag in 
der Gaststätte war und rund um das Schwein viele schmackhafte 
Gerichte auf der Speisekarte standen. Solch ein Angebot ließ sich 
niemand entgehen und zu beobachten war, dass wegen der üppigen 
Portionen kein Nachschlag verlangt werden musste. Im Nachhinein 
war die Veranstaltung ein gelungener Saisonauftakt und schon für 
das nächste Jahr laufen ähnliche Planungen.
Gbm
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Malteser Schwetzingen
Eine Kernaufgabe der Schwetzinger Malteser ist die Ausbildung 
in Erster Hilfe, die dazu befähigen soll, bei Unfällen und plötzli-
chen Erkrankungen schnell Hilfe zu leisten und damit Leben und 
Gesundheit von Angehörigen, Kindern, Freunden, Arbeitskollegen 
erhalten und sichern zu können. 
Für die verschiedenen Bedürfnisse unterschiedlicher Personen-
gruppen bieten die Malteser ein umfassendes Spektrum an Kursen. 
Unter www.malteser-kurse.de können Sie sich zu diesen Kursen 
online anmelden.
Unsere nächsten Termine: 
Erste-Hilfe-Grundkurs:
18.02.+19.02.2012
14.04.+15.04.2012 
Die Erste-Hilfe-Kurse fi nden in den Räumen der Fahrschule Traut 
GmbH, Berliner Straße 17 in Schwetzingen statt. Für Rückfragen 
stehen wir Ihnen gerne unter ausbildung@malteser-schwetzingen.
de zur Verfügung.

Betreutes Wohnen
An einem trüben Winternachmittag wurden die Bewohner des Be-
treuten Wohnens per Dia-Show in die Sächsische Schweiz nach 
Meißen und Dresden entführt. Herr Treiber Junior präsentierte den 

Bewohnern eine Reise nach Thüringen – Naumburger Dom wei-
ter nach Nord-Hessen – Lauterbach, Altstadtkern mit historischen 
Fachwerkhäusern und die Barock-Rokoko-Stadtkirche.
Anschließend wurde eine DVD angeschaut über den unbekannten 
Bildhauer und Architekt im Europa der Kathedralen, die Geschich-
te und Werke des Naumburger Meisters, was sehr großen Anklang 
fand.
Die Nikolausfeier und Weihnachtsfeier wurden wie jedes Jahr in 
großer Runde gefeiert und mit einem Festmahl und einem Flöten-
konzert der Musikschule Brühl beendet.
Das gemeinsame Kochen einer Gemüsesuppe mit Fleischeinlage, 
Sprichwörter vervollständigen im Rahmen eines Gedächtnistrai-
nings oder einfach ein Filmnachmittag, Erinnerungen aus früheren 
Zeiten werden bei den Bewohnern immer beliebter.
Die Betreuungsleitung und ihr so genanntes „Ahorn-Team“ scheu-
en keine Mühen, damit bei den Bewohnern keine Langeweile auf-
kommt.
Unser Motto ist: Im „Ahornhaus“ braucht niemand allein zu sein.

Gesprächskreis „Pfl egende Angehörige“
Der nächste Gesprächskreis fi ndet am Donnerstag, 2. Februar, von 
19.00 bis 20.30 Uhr im Gruppenraum, 2. OG, des Diakonischen 
Werks im Hebelhaus, Hildastr. 4a, in Schwetzingen statt.
Einen Menschen zu Hause zu pfl egen ist eine große Herausforde-
rung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmosphäre Ermu-
tigung, gegenseitige Unterstützung, Information und Impulse für 
Entlastungsmöglichkeiten.
Um Pfl egenden die Teilnahme zu ermöglichen, bieten die Nach-
barschaftshilfe Schwetzingen und die Kirchliche Sozialstation 
Schwetzingen folgenden Service an: Gegen eine geringe Auf-
wandsentschädigung kann für die Zeit des Treffens die Betreuung 
des Angehörigen von 18.30 bis 21.30 Uhr zu Hause übernommen 
werden.
Informationen hierzu gibt es bei den Leiterinnen Monika Theilig 
06202 957124 oder Anne Arend-Schulten, 06202 703773. Alle 
Interessierten sind herzlich willkommen, die Teilnahme ist kos-
tenlos.

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 1. Februar um 19.00 Uhr kommt die Selbsthilfe-
gruppe Diabetes im Konferenzraum von der GRN-Klinik Schwet-
zingen zusammen. Es spricht Dr. Ehret der GRN-Klinik zum 
Thema: „Salutogenese, wie Gesundheit entsteht.“ Der Eintritt ist 
frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am Mittwoch, 15. Februar ab 
16.30 Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“ in Schwetzingen.
Zu beiden Veranstaltungen sind alle Diabetiker mit ihren Partnern 
willkommen.
Infos unter Telefon 06205/33154 oder www.dieter-feiler.de.tl.

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe fi ndet am 
01. Februar 2012 von 16:00 bis 17:30 Uhr in den bekannten Räu-
men des Altenpfl egeheimes am Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
im Untergeschoss statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich alle von einem Schlaganfall 
Betroffenen und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umge-
bung.
Weitere Informationen unter:
Logopädische Praxis Horn-Rudolph, Tel.-Nr. 06202/924422.
Betroffener: Helmut Benoit, Telefon-Nummer 06202/29390
Wolfgang Just, Telefon-Nummer 06202/65549

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
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Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Küchenzeile, weiß, 4 m, mit Spüle 1,20 m,
E-Herd u. Dunstabzugshaube
2 Federkernmatratzen Tel. 4099762

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.

Sonntag, 29.01.2012
10:00 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Warum 

Christen anders sein müssen“
10:40 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. November: „Brüder schulen, Verantwortung zu 
übernehmen“, gestützt auf Lukas 6:40.

Donnerstag, 02.02.2012
19:00 Uhr  Es wird der erste Teil von Kapitel 15 aus dem Buch 

„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“ besprochen: „Komm herüber nach Mazedo-
nien“ (‚Wer Aufgaben gern annimmt, auf den wartet 
viel Schönes von Jehova / ‚Gott hat uns gerufen’).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Jesaja 43-46 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Wie Gottes Geduld zur Rettung führt“ 
und „Ist es wirklich notwendig, die Eheschließung 
gesetzlich eintragen zu lassen?“.

– Anzeigen –

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190

info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de

G.S. Vertriebs GmbH, 
Tel. 06227 358 283-0

Fragen zur Zustellung 
Ihres Mitteilungsblattes
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bellamar Schwetzingen

Unterstützung für Schwimmerin

(pm). Sie wohnt und lebt in 
Schwe  ingen, gilt als Ausnah-
me-Talent im deutschen Kader 
und hat die Olympia-Quali-
 kation für London 2012 fest 

im Blick! Für die 19-jährige 
Schwimmerin Franziska Jan-
sen soll nach diversen Erfol-
gen im vergangenen Jahr das 
Jahr 2012 ein besonderes wer-
den. Die Olympia-Quali  ka-
tion will „Franzi“ im Mai bei 
den Deutschen Meisterschaf-
ten in Berlin und anschließend 
bei den Europameisterschaften 
in Antwerpen angehen. Dazu 
gehört natürlich eine intensive 
und aufwändige Vorbereitung. 
„Ich trainiere mindestens zehn-

mal wöchentlich im Bundesleis-
tungszentrum in Heidelberg“, 
berichtet die Sportlerin. Und 
freut sich in diesem Zusam-
menhang über das Angebot des 
Schwe  inger Freizeit- 
und Freibades bellamar, 
die „heimischen Was-
ser  ächen“ ebenfalls für 
Trainingseinheiten nut-
zen zu können. „Für uns 
als Schwe  inger Bad ist 
es ein Anliegen und eine 
besondere Freude, ein 
junges und so vielver-
sprechendes Talent zu 
unterstü  en“, sagt bel-
lamar-Werkleiter Peter 
Mülbaier. Im Rahmen 

der Kooperation wird „Fran-
zi“ auch für die eine oder ande-
re PR-Aktion zur Verfügung 
stehen! Das gesamte bellamar-
Team und natürlich alle sportin-
teressierten Bürger drücken die 
Daumen und wünschen „Fran-
zi“ alles Gute für die kommen-
den Herausforderungen!

Franziska Jansen und bellamar-Werkleiter 
Peter Mülbaier  Foto: pm

HeidelDruck will 180 Millionen Euro einsparen

Im Werk Wiesloch-Walldorf stehen 800 Arbeitsplätze auf der Kippe

(rg). Nach der Insolvenz des 
Druckmaschinenherstellers 
manroland fordern die trüben 
Geschäftsaussichten erneut 
ihren Tribut in der gebeutel-
ten Branche: HeidelDruck tri   
erneut auf die Kostenbremse 
und wird in den beiden kom-
menden Jahren mehr als jede 
zehnte Stelle abbauen. 
Wie der weltgrößte Herstel-
ler von Bogendruckmaschi-
nen am 17. Januar auf einer 
kurzfristig angekündigten 
Telefonpressekonferenz mit-
teilte, sollen nach derzeiti-
gem Planungsstand alleine in 
Deutschland etwa 1.200 Jobs 
in den Bereichen Produktion, 
Entwicklung, Verwaltung und 
Vertrieb wegfallen. Davon 
rund 800 im Werk Wiesloch-
Walldorf und 200 in Heidel-
berg.

Ab 2013 wieder Gewinne

Der Großteil der Maßnahmen 
des Sanierungsprogramms, 
das den Namen „FOCUS 
2012“ trägt, soll noch in die-
sem Jahr umgese  t werden. 
Insgesamt will HeidelDruck 
ab dem Geschäftsjahr 2013/14 
dauerhaft rund 180 Millionen 
Euro einsparen, um ein berei-
nigtes Ergebnis von rund 150 
Millionen Euro zu erreichen. 
Dem stehen einmalige Auf-
wendungen für den Stellenab-
bau von bis zu 150 Millionen 
Euro gegenüber.

Internet kostet Geschäft

Unsicherheit ist Gift für die 
konjunktursensible Branche. 
Denn in diesen Zeiten stellen 
Kunden große Investitionen 
auf den Prüfstand. 
Die Laufzeiten der bestehen-
den Maschinen werden dann 
über den eigentlichen Ersa  -

zeitpunkt hinaus ausgeweitet 
und Neubestellungen auf die 
lange Bank geschoben. Man-
roland, neben HeidelDruck 
und Koenig & Bauer der dri  e 
große deutsche Druckmaschi-
nenhersteller, war Ende 2011 
sogar in die Insolvenz gegan-
gen und wird gerade in seine 
Bestandteile  letiert. 
Neben den aktuellen Turbu-
lenzen macht der ehemali-
gen deutschen Vorzeigein-
dustrie der anhaltende Struk-
turwandel zu scha  en: Die 
zunehmende Bedeutung des 
Internets kostet die Hersteller 
von klassischen Bogen- und 
Rollendruckmaschinen seit 
geraumer Zeit Aufträge.

Sparprogramm senkt 
Gewinnschwelle

„Wir ha  en zu optimistische 
Prognosen“, bekannte Schrei-
er auf der Telefonkonferenz. 
Weder Anteilseigner, Geld-

geber, Mitarbeiter noch die 
Unternehmensführung könn-
ten mit dem Geschäftsverlauf 
in den vergangenen Jahren 
zufrieden sein. Mit dem 150 
Millionen Euro teuren Spar-
programm, das bis Oktober 
abgeschlossen sein soll, wer-
de die Gewinnschwelle auf 
2,4 Milliarden Euro sinken, 
sagte Finanzvorstand Dirk 
Kaliebe. Werksschließungen 
seien nicht geplant, betriebs-
bedingte Kündigungen hinge-
gen möglich. 
Die Ausgaben für Forschung 
und Entwicklungen würden 
reduziert, nachdem Heidel-
druck hohe Investitionen in 
die Entwicklung großforma-
tiger Druckmaschinen hinter 
sich habe. Auch im weltwei-
ten Vertrieb, den Heideldruck 
in Eigenregie betreibt, werde 
gespart, sagte Schreier. In klei-
neren Absa  märkten wür-
den die Vertriebsaktivitäten 
gebündelt, auch wolle man 

sich nicht in das Insolvenz-
verfahren des Konkurrenten 
Manroland einschalten.

Gewerkschaftskritik

Für den Gesamtbetriebsrats-
vorsi  enden Rainer Wagner 
ist der erneute herbe Arbeits-
pla  abbau „ein brutaler 
Schlag“ gegen das gemeinsam 
vereinbarte Ziel, bis zur Bran-
chenmesse Drupa im Mai 2012 
wieder in ruhigeren Gewäs-
sern zu segeln. Zudem ver-
misst der Gewerkschaftler die 
Fähigkeit der Manager neue 
Geschäftsfelder zu erschlie-
ßen. Die bestens ausgebil-
deten Mitarbeiter mit einem 
Facharbeiteranteil von 90 Pro-
zent seien dafür die beste Vor-
ausse  ung, auch der Vertrieb, 
bisher auf drei Vorstände ver-
teilt, müsste gestra  t werden.
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(red). „Der beste Jerry 
Lee Lewis der Republik“, 
so titulierte ihn eine gro-
ße Tageszeitung. Harald 
Krüger ist nicht nur das 
überregionale Aushänge-
schild kurpfälzischer Boo-
gie Woogie-Kultur, nein, 
sein Name steht neben vir-
tuosem Power-Piano auch 
für bestes Entertainment, 
schmachtenden Gesang 
und einfach für die pure 
Freude am Pianospiel. Weit 
über 100 Konzerte jährlich 
im In- und Ausland haben 
eines gemeinsam: Sie hin-
terlassen Mengen begeis-
terter Fans. Nicht minder 
betörend ist sein romanti-
sches Bar-Piano. 
Harald Krüger
Scha  kistl Mannheim
Augustaanlage 4
Do, 2. Februar, 20.00 Uhr
Info: www.scha  kistl.de

Deutsch-chinesische Kulturtage in Speyer vom 1. bis 15. Februar / „Wie ticken die Chinesen?“

Im Zeichen des Drachens
(sde). Mindestens drei gute 
Gründe gibt es, im neuen 
Jahr die deutsch-chinesische 
Freundschaft zu feiern.

Die Speyerer Kontakte in die 
chinesische Partnerprovinz 
Fujian sollen 2012 noch enger 
geknüpft werden. Die Gesell-
schaft für Deutsch-Chinesi-
sche Freundschaft (GDCF) 
in Speyer kann auf ihr fünf-
jähriges Bestehen zurückbli-
cken. Und auch die Bundes-
regierung hat das Jahr 2012 zu 
einem Deutsch-Chinesischen 
Kulturjahr auserkoren. Grund 
genug für die Speyerer, „den 
Drachen  iegen zu lassen“ und 
vom 1. bis 15. Februar 2012 in 
der Domstadt Deutsch-Chine-

sische Kulturtage auszurich-
ten.
Die Veranstaltungsreihe wird 
am 1. Februar (19 Uhr) im His-
torischen Rathaus unter dem 
Mo  o „Menschen aus China in 
Speyer“ von Oberbürgermeis-
ter Hansjörg Eger erö  net. In 
einer Talk-Runde werden Per-
sönlichkeiten aus China, die 
in Speyer heimisch geworden 
sind, über ihre Erfahrungen 
in China und in der Domstadt 
berichten. 
Im Zeichen des Drachens wird 
dann am 4. Februar (19 Uhr) 
im Alten Stadtsaal das chine-
sische Neujahrsfest gefeiert. 
Mit dabei: Das Ost-West-Trio 
von Deng Xiaomei. Sie vereint 
die Archaik der traditionellen 

chinesischen Musik mit westli-
cher Harmonie und Rhythmik. 
Wer wissen will, wie Chinesen 
ticken, sollte sich das inter-
kulturelle Seminar der Wirt-
schaftssinologin Wei Luo am 
6. Februar (19 Uhr) in der Vil-
la Ecarius nicht entgehen las-
sen. Sie vermi  elt Hintergrün-
de für die erfolgreiche Kom-
munikation mit Chinesen bis 
hin zu Tisch- und Trinksi  en 
in China. 
Vorträge von Helmut Bauer 
über „China – 30 Jahre Wirt-
schaftswunderland“ am 8. Feb-
ruar (20 Uhr) und von Björn 
Zeus über seine Reise „5000 
km durch China“ am 15. Feb-
ruar (19 Uhr) in der Villa Eca-
rius runden das Programm der 

Deutsch-Chinesischen Kultur-
tage ab. Schließlich zeigt die 
Filmklappe Speyer am 11. Feb-
ruar (21 Uhr) im Alten Stadt-
saal den Film „In the Mood for 
Love“ von Wong Kar-Wai aus 
Hongkong. 

Organisation

Reichlich „Drachenfu  er“ 
also für alle Chinafreunde der 
Region: Gleich vier Organisa-
tionen – die Gesellschaft für 
Deutsch-Chinesische Freund-
schaft (GDCF), die Stadt Spey-
er, die Volkshochschule und 
die Filmklappe Speyer - haben 
ihre Kräfte gebündelt, um die-
se Deutsch-Chinesischen Kul-
turtage in Speyer auszurichten. 

Ausstellung „Das stille Örtchen“ im Schloss Schwetzingen

Das Water Closet - ein Erfi ndung, die die Welt veränderte
(  /red). Am 29. Januar führt Dr. Wolfgang Wiese, der Kurator 
der Ausstellung „Das stille Örtchen – Tabu und Reinlichkeit 
bey Hofe“ im Schloss Schwe  ingen durch die Schau. Er berich-
tet über die Einführung einer revolutionären Technologie aus 
England: das Water Closet und seine Weitentwicklung. 

Nicht nur eine sanitäre Revo-
lution: In England wurde einst 
das „Water Closet“ – oder kurz 
WC erfunden. Von den Anfän-
gen der Toile  e im 16. Jahr-
hundert bis zu der modernen 
Variante im 19. Jahrhundert 
erzählt Dr. Wolfgang Wiese, 
Kurator der erfolgreichen Aus-
stellung „Das stille Örtchen – 
Tabu und Reinlichkeit bey 
Hofe“ bei seinem Rundgang 
durch die Schau am 29. Januar. 

Revolutionäre Entwicklung

Im Zentrum der Sonderfüh-
rung stehen der Er  nder des 
„stillen Örtchens“ und die 
Verbreitung seiner revolutio-

nären Entwicklung in Europa 
durch Zeitschriften und Vor-
lagenblä  er. Im Laufe des 18. 
Jahrhunderts wurde das Water 
Closet allmählich ein Bestand-
teil der Einrichtung in den 
Schlössern – aber es dauerte 
bis zum Ende des 19. Jahrhun-
derts, bis sich an den Höfen 
moderne Water-Clostet-Anla-
gen  durchse  ten. 
Die Ausstellung im Schwet-
zinger Schloss bietet viel pas-
sendes Anschauungsmaterial, 
vom Nachtstuhl über histori-
sche Musterblä  er, Prospekte 
und Schautafeln. 
Ein Zeitreise durch die 
Geschichte eines alltäglichen 
Gegenstands.

Leibstuhl mit eingebauter Was-
serspülung Foto: ssg

„Die Er  ndung des WC - 
Sanitärtechnik aus England“
Sonderführung
Schloss Schwe  ingen
Sonntag, 29. Januar, 15 Uhr
Info und Anmeldung:
Tel. 06221 / 65888-0

Schatzkistl Mannheim

Harald Krüger
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Carl-Theodor-Schule Schwetzingen 
Einladung zum Informationsabend
des Dreijährigen Wirtschaftsgymnasiums

Schülerinnen und Schülern mit mittlerer Reife bieten wir folgende 
Mög lich  keit, in drei Jahren zum Abitur (Allgemeine Hochschulreife) zu 
 gelangen: 

Hier erhalten die Schüler eine umfassende wirtschaftswissenschaftliche 

Seit dem Schuljahr 2011/2012 bieten wir als einzige Schule im Umkreis 
-

-

-

-
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Danksagung
Allen Verwandten, Freunden, Bekannten und 

Nachbarn, die ihre Anteilnahme am Tod unserer lieben

Marianne Soyk
geb. Kammerer

in vielfältiger Weise bekundet haben, 
möchten wir von Herzen danken.

Herrn Pfarrer Maier, der die Trauerfeier 
so einfühlsam gestaltete, gilt unser besonderer Dank.

In stiller Trauer
Ute, Karl-Heinz, Ingrid, Marion, Wolfgang

mit Familien

Brühl, im Januar 2012

Denk dir ein Bild:

Weites Meer, ein Segelschiff setzt seine weißen

Segel und gleitet hinaus in die offene See. Du

siehst, wie es kleiner und kleiner wird. Wo Wasser

und Himmel sich treffen, verschwindet es.

Da sagt jemand: „Nun ist es gegangen.“

Ein anderer sagt: „Es kommt.“

Der Tod ist ein Horizont, und ein Horizont ist

nichts anderes, als die Grenze unseres Sehens.

Wenn wir um einen Menschen trauern, freuen sich

andere, ihn hinter der Grenze wiederzusehen.
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Wir suchen zur Ergänzung unseres Teams
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Mitarbeiter für den Servicebereich und die Bar
sowie

eine Küchenhilfe auf geringfügiger Beschäftigung. 

Weitere Informationen unter Tel. 0 62 02 / 7 18 52
TV Clubhaus Brühl - Jürgen Kracht - Wiesenplatz 2 - 68782 Brühl

Medizinische/-r Fachangestellte/-r 
in Vollzeitanstellung ab 01.03.2012 in Plankstadt gesucht.  
Ein hochmotiviertes, freundliches Team freut sich auf 
Verstärkung. Wir bieten in unserer großen hausärztlichen 
Praxis eine umfangreiche Diagnostik und Versorgung an.   
Auf Ihre Bewerbung freuen wir uns!   
Zuschriften unter Chiffre CH100014 an Nussbaum Medien St. Leon-
Rot GmbH & Co. KG, Postfach 6564, 68784 St. Leon-Rot

Freundliche/-r, engagierte/-r Auszubildende/-r  
zur/zum medizinischen Fachangestellten
ab September 2012 gesucht.
Sie sollten Spaß an innovativen endoskopischen Techniken
mitbringen, gleichzeitig aber auch Interesse an der
Betreuung von schwerkranken Patienten haben.
Ein guter Schulabschluss wäre wünschenswert.
Gerne können Sie einige Tage bei uns hospitieren.

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung.

Gastroenterologische Schwerpunktpraxis
Onkologische Tagesklinik
Prof. Dr. Birgit Kallinowski
Scheffelstraße 63
68723 Schwetzingen

Schnäppchen!
Hochwertige Küche in Rot wegen Umzug zu verkaufen! 
Die Küche hat viele Extras und ist erst 3 Jahre alt! 
NP: 5.100,- €, VK: 2.500,- €. Die Küche kann gerne besich-
tigt werden!  Tel. 0172 / 6 29 08 91

Kellerflohmarkt!
 Wo? Brühl - Löwengasse 9 
  Wann? 28./29. Januar 10 - 18 Uhr 
   Tel. 0 62 02 / 7 43 25

Viele Seidenmalfarben, 1 Spannrahmen für Seiden-

tücher und Schaumstoffpinsel kostenlos abzuholen bei 

HM Schädlingsbekämpfung Hockenheim, 

 Tel. 06205 / 2 04 71 38.

Einbauwand/Eckaufstellung, dunkles Echtholz, 4,20 m x 

2,70 m, Höhe 2,40 m kostenlos abzugeben. Selbstab-

bau und Selbstabholung.

 Tel. 0 62 05 / 92 36 43 od. 01 71 / 2 64 53 48

Verschenke Hochbett (halbhoch) aus massiver Kiefer,

90 x 200 cm, mit Höhle und Vorhängen, gebrauchter Zu-

stand mit diversen Aufklebern. Tel. 06202 / 27 04 35

oder 0174 / 5 17 86 31 ab 14.00 Uhr

Ketsch: Einbauankleide/Büroschrank, 2,50 x 3,20 x 

2,50 m hoch, mit Schreibtisch, blau-grau, sehr guter Zu-

stand, kostenlos abzugeben, Selbstabbau und Selbstab-

holung.  Tel. 06205 / 92 36 43 od. 0171 / 2 64 53 48

Freier Kreis triff t sich in Schwetzingen. 
Wir philosophieren über div. Lebensthemen, wie z.B. 
Selbstvertrauen, pos. Denken, warum sagst Du ja, obwohl 
Du nein meinst ....... usw.
Infos:  H. Pfau,  Telefon 06 21 / 46 27 81 32 

NotebookCenter-Baden.de
Gebrauchte u. neue . IBM - HP, Dell - FSC, TERRA usw., ab P4 bis Core Duo

Bochumer Str. 5 . 68723 Schwetzingen . Tel. 01 60 / 94 59 86 70
tägl. 10.30 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.30 - 13.30 Uhr, Mi.-Mittag geschlossen

Junge Kätzin, zwei Jahre alt, kastriert, tätowiert und geimpft

sucht liebevolles Zuhause mit Garten
Schutzgebühr und Schutzvertrag.
Info unter Tel. 0 62 02 / 7 46 04 oder 01 62 / 7 34 78 01

Alte Wollfabrik Schwetzingen
Backblech: Love hurts
Das erste Comedy-Popdrama der Welt, das am Samstag, 4. Februar, um 20 Uhr 
in der Alten Wollfabrik Schwetzingen aufgeführt wird, ist eine fortlaufende
Geschichte. „Love hurts“ handelt von den unüberwindlich scheinenden Kom-
munikationsfallen zwischen Mann und Frau. Es wird viel gelacht, man kommt 
in den Genuss ausgezeichneter Musik und wird gut unterhalten. Wir können
einfach nicht mit und nicht ohne das endlose Spiel um Liebe, Anerkennung
und Mißverständnisse. „Love Hurts“ ist vergleichbar mit einem Musical und ist
eine Geschichte, die das Leben nicht besser hätte schreiben können.
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Brühl-Rohrhof, ab 01.03.2012
3 ZKBB, ca. 80 m², EG, großer Balkon, EBK, Fliesen, La-
minat, sep. WC, Keller, 1 Stellplatz, pauschal WM 750,- €,  
Kaution 1.500,- € von privat. Telefon 01 70 / 2 15 49 44

Ab sofort zu vermieten in

Brühl, 2 ZKB, ca. 60 m², EG, mit Küchenzeile, Ta-
geslichtbad, Nachtspeicherheizung. Miete kalt 395,- € + NK 

+ 2 MM Kaution. Tel. 0 62 02 / 7 14 43

Zentrale Lage in Brühl: 2 ZKB mit 60 m²
weiße Fliesen, Tageslichtbad, Keller und sep. Waschraum,
KM 450,- € zzgl. Kaution 2 MM und NK 80,- €. DP auf Wunsch.
Tel. 06202 / 4 09 88 48 oder 0176 / 64 23 65 35

Wir suchen zum Verkauf und zur Vermietung
Häuser und Wohnungen in Schwetzingen, Ketsch, Brühl und Umgebung 
für vorgemerkte Kunden (für Anbieter kostenfrei). Wir beraten Sie und 
bieten Komplett-Service.
ENGERT Immobilien - 68775 Ketsch - Tel. 06202 / 6 21 00

Vermietung Oftersheim: 
Miete 850,- € 

Verkauf Oftersheim: 
 186.000,- € 

Peter Frank Immobilien, Tel. 0621 / 15 20 91 96 od. 0176 / 15 49 77 06

Ärztin sucht in Brühl/Schwetzingen

3- bis 4-Zi.-Whg., TL-Bad, ca. 95 m², mit Stellplatz od. Garage.

 Tel. 0 72 42 / 93 39 18 ab 18 Uhr

3½ ZKBB – Ketsch
1. OG in 2-Fam.-Haus, 97 m², 2010 kompl. saniert, frei ab 1.3./1.4.2012, 
€ 650,- + NK + Kaution + Provision

ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 0 62 02 / 6 21 

Junger Mann mit sicherem Gehalt 
sucht von privat 2 ZKB – ab 50 m² zu mieten

mit Balkon oder Terrasse, Stellplatz, Keller und in Bahnhofsnähe, 
bis € 600,- warm.  Tel. 0170/ 5 57 42 27 (bis 22 Uhr)

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Haben Sie Interesse am Arbeiten mit PC/Internet? Können Sie selbst-
ständig Mail-Aktionen planen und ausführen? Besitzen Sie gute 
Kenntnisse in Deutsch, Englisch oder Französisch (Wort und Schrift)?

Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung an:
anlagentechnik-weltweit@gmx.de

Wir suchen Unterstützung (400-€-Basis)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
im Raum Hockenheim-Talhaus

 für Umpackarbeiten 
(8 - 12 Uhr, 12 - 16 Uhr, 16 - 20 Uhr)

Festanstellung (Linde H 35, 3,5 t)

Festanstellung (Linde H 80, 8 t)
für MA-Rheinau Hafen

Festanstellung (1,5 t, 2-Schicht-Betrieb)

Info-Telefon: 0 62 02 / 8 59 46 97 od.
Frau Paul 01 78 / 1 87 92 91
u. Herr Fritzmann 01 71 / 6 54 14 69
oder E-Mail: info@mfd-service.de
Homepage: www.mfd-service.de

Für unsere Privatklinik in Ketsch
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
examinierte Krankenschwester auf 400-€-Basis,

Wir suchen für vormittags 2- bis 3-mal pro Woche 
eine/-n verantwortungsvolle/-n

Mitarbeiter/-in auf 400-€-Basis
zur Unterstützung für unseren Versandhandel in Brühl.
Bewerbungen richten Sie bitte an: Büroelektronik 
Edith-Stein-Str. 9, 68782 Brühl, Telefon 06202 / 7 74 31

Wir suchen ab sofort: 

Koch/Beikoch (m/w)
Service- und Barpersonal (m/w)

in Festanstellung          Tel. 06202/ 2 45 83 von 8-13 Uhr 
                                                  oder E-Mail: info@kaffeehaus.de
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„Klosterstübel”
Brühl-Rohrhof · Tel. 94 75 17

Samstag, 08.10.11, ab 11.00 Uhr:

SCHLACHTFEST
Wellfleisch, Schweinepfeffer, Hausmacherwurst

− auch in Dosen und im Straßenverkauf −
Es lädt ein

Familie Rampp

Samstag, 28.01.2012, ab 11.00 Uhr 

Ketsch, 4 ZKB, 127 m2, Ortszentrum,
Balkon, 1 Gästetoilette, Gartennutzung mit Raum zum Feiern,
2 Stellplätze im gr. Hof, Speicher, Keller.
Keine Makler! – Frei ab 1. März 2012
Miete 730,- € + NK 260,- € + 2 MM Kaution

Telefon 0 62 02 / 60 75 94

Büro in Ketsch 
3 Räume, 2 WC, Abstellraum, Küchenecke, Balkon, ca. 100 m², zzgl. 2 
Pkw-Stellpl. a 30,- €, sofort frei, 630,- € + NK + Kaution. 
Tel. 0621 / 43 87 60 Hr. Seßler

Neckarau-West 
helle, gepflegte Wohnung, 2 Zimmer + Wohnküche + neues 
TL-Bad, 3. OG (DG), gute Raumaufteilung und Verkehrsanbin-
dung, Laminat in Diele, Wohn- und Schlafzimmer, zum 1.4.12 
zu vermieten, 415,-  € + NK + KT.  Tel. 06205 / 79 73

Ladenlokal zu vermieten
Friedrichstr. 15-21 (derzeit Thai Massagen), 87 m², ab 
sofort, provisionsfrei. 
Tel. 0176 / 45 30 58 70 oder 0173 / 4 63 39 33

Brühl-Rohrhof: 

schönes, frei steh. 3-FH mit 311 m² Wohnfl.
auf 513 m² Grdst. am Naturschutzgebiet zu verkaufen, Bj. 
1994. Im EG/UG: 4-Zi.-Whg. mit ca. 124 m² inkl. Wintergar-
ten, 2 Bädern, Kamin u. großer Terrasse. 1. OG: 3-Zi.-Whg. 
mit ca. 94 m², großem Bad, Balkon. 2. OG/DG: 4-Zi.-Whg. mit 
96 m², Balkon, 2 neu modernisierte Bäder, Kamin, Doppel-
garage und Doppelcarport, Fernwärme, großer Garten mit 
2 neuw. Terrassen u. Teich, provisionsfrei für 650.000,- € VHB. 
 Tel. 0 62 02 / 85 53 12

3 ZKBB, 80m², in Schwetzingen
TL-Bad, Fliesen, Laminat, EBK, sehr gepflegt, nur an privat; ab 01.02.12 

zu vermieten; 550,- € kalt,160,- € NK + 40,- € Garage + 2 MM Kaution, 

keine Tiere.  Tel. 0 62 02 / 4 09 91 14

Vermietung:
Brühl: 1-Zimmer-Appartement m. gr. Balkon

Brühl: Neue 2-Zimmer-Wohnung mit Tageslichtbad
kleine Wohneinheit

Brühl: 3½-Zimmer-Wohnung mit gr. Balkon u. Garage

Verkauf:
Schwetzingen: 3-Zimmer-Wohnung m. Balkon und Garage

Brühl: 3-Zimmer-Wohnung m. 2 Balkone, 
Tiefgaragen-Stellplatz
Brühl: 3-Zimmer-Wohnung mit eigenem Garten, Loggia
u. TL-Bad, 1 massive Garage + 2 Stellplätze

Brühl: * Provisionsfrei * Sehr schönes Dachstudio

Angebote unter www.dieterfassl.de
Häuser und Wohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
 Dieter Fassl - Immobilien Brühl - Tel. 0 62 02 / 7 82 69     

WIR SUCHEN AKTUELL IN: BRÜHL

Diana Beckenbach
Immobilienmaklerin

06221 4 34 10-0

 Freistehende 1-2 Familienhäuser bis 490.000 Euro

Doppelhaushälfte/Reihenhäuser bis 320.000 Euro

Sanierungsbedürftige Häuser bis 220.000 Euro

Mehrfamilienhäuser/Wohn- und Geschäftshäuser

Eigentumswohnungen ab 3 Zimmer

 Bauplatz zur Wohnbebauung  

2- bis 3-Zimmer-Wohnung 
mit Balkon, Terrasse od. Garten von Lehrerin zu mieten 
gesucht. KM bis max. 550,- €. Tel. 01 71 / 8 46 74 66

Brühl: 3 ZKB mit 120 m²
Tageslichtbad mit Whirlpool, Küche, Wohnzimmer mit offenem Kamin, 
2 Schlafzimmer und Ankleide, Kücheneinrichtung auf Wunsch, Keller 
und Waschraum, KM 850,- € + Kaution 2 MM + NK, DP auf Wunsch.

Tel. 06202 / 4 09 88 48 oder 0176 / 64 23 65 35
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... und fahr'n ihn sauber, PREISWERT weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz
Erd- und Abbrucharbeiten
Wir liefern
Sand, Kies, Mutterboden,
auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen,
Haushalts-, Büro-,
und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Tel. 06224/71030
Entsorgung GmbH

€  
€  
€  
€  
€  
€  

€  
€  
€  

Abiturvorbereitung
Freundlicher, engagierter Lehrer bietet qualifizierte und preiswerte 
Vorbereitung in den Fächern Mathematik, Physik, Chemie, Biologie, 
Raum Brühl, Ketsch, Schwetzingen, Hockenheim.
Info 01 60 / 5 38 23 48

Werbung bringt Erfolg.
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Verkehrssicherungspfl ichten ernst nehmen!

(red). Wer ein Haus besitzt, der muss dafür sorgen, dass niemand durch die 
Immobilie zu Schaden kommt. Diese Pfl icht wird als Verkehrssicherungs-
pfl icht bezeichnet. Hausbesitzer und Bauherren sollten sie sehr ernst neh-
men. Gerade jetzt, in der bevorstehenden kalten Jahreszeit, erinnern wie-
der viele Gemeinden die Bürger an die Streu- und Räumpfl ichten auf den 
Gehwegen. Auch sie gehören zu den klassischen Verkehrssicherungspfl ich-
ten. Die Verkehrssicherungspfl ichten gehen aber über das Schneeschieben 
hinaus. Nicht nur das Haus, auch das Grundstück und alles darauf, ja selbst 
die darunter liegenden Gasleitungen sind potenzielle Gefahrenquellen und 
müssen entsprechend gesichert werden. Schützen kann sich der Immobi-
lienbesitzer nur durch Versicherungen und durch größte Sorgfalt bei der 
Bauunterhaltung. Geeignete Versicherungen sind die Grundstückshaft -
pfl icht für das Bauland, die Bauherren-Haft pfl icht während der Bauzeit, 
sowie die Haus- Haft pfl ichtversicherung. Letztere ist bei vielen Einfami-
lienhausbesitzern in der privaten Haft pfl icht enthalten. Im Übrigen ist es 
möglich, Verkehrssicherungspfl ichten auf Dritt e zu übertragen, auf Archi-
tekten, Handwerker, Mieter oder Winterdienste. Wer das tut, der muss sich 
nicht mehr selbst um alles kümmern. Es reicht dann, wenn er die Siche-
rungsmaßnahmen überwacht und koordiniert. Das allerdings muss er nach 
wie vor machen. 

Checkliste:
• Räum- und Streupfl icht auf dem Bürgersteig, auch im Hof- und Ga-

ragenbereich, auf allen Wegen und Treppen auf dem Grundstück, die 
von Fremden, Mietern oder Mitbewohnern genutzt werden können

• Dachkontrolle nach Stür-
men - mit allem, was dort 
montiert ist, vom Schorn-
stein über die Antennen bis 
hin zum Schneefanggitt er 
und der Solaranlage

• nach Winterfrost Mauer-
kronen, Balkonbrüstungen, 
Wege und Wasserleitungen 
prüfen

• regelmäßige Baumkontrol-
le, vor allem nach Stürmen 
und dem Winter 

• Bäume und Äste prüfen, ge-
gebenenfalls Baumsachver-
ständigen hinzuziehen

Dana Groen
Rechtsanwältin

&
Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstraße 1
68782 Brühl

� 0 62 02 / 409 309 6
www.kanzlei-groen.de

Wann hilft der Verkehrs-Rechtsschutz?

Es gibt Unfälle, bei denen von vornherein klar ist, wer schuld 
ist. Wenn allerdings der Unfallgegner ganz und gar von seiner
Unschuld überzeugt ist und Sie ebenfalls, dann geht es meistens
vor Gericht. Und dann kann es teuer werden: Anwalt, Sach-
verständigengutachten, Zeugen sowie das gesamte Gerichtsver-
fahren. All das kostet Geld. Um dieses nicht aus eigener Tasche zu 
zahlen, müssen Sie vorher eine Verkehrsrechtsschutzversicherung 
abgeschlossen haben. Diese übernimmt alle Kosten bis zur verein-
barten Deckungssumme und ist somit für jeden Verkehrsteilnehmer 
eine Überlegung wert.

Beim Schallschutz nicht mit DIN zufrieden 
geben

Der Schallschutz spielt im Wohnungsbau eine wichtige Rolle und 
wurde bislang über die DIN 4109 geregelt. Allerdings entspricht 
die DIN 4109 nicht mehr den anerkannten Regeln der Technik. 
Darauf weist die Arbeitsgemeinschaft für Bau- und Immobilien-
recht (ARGE Baurecht) im Deutschen Anwaltverein (DAV) hin. 
Schallschutz nach DIN 4109 ist für Wohnungen nicht ausreichend! 
Mit modernen Baustoffen lassen sich wesentlich bessere Schall-
schutzwerte erreichen, als sie die DIN 4109 festlegt. Deshalb, so 
rät die ARGE, sollten sich Käufer eines schlüsselfertigen Hauses 
oder einer Eigentumswohnung nicht auf Schallschutz nach DIN 
einlassen, sondern das technisch Bestmögliche verlangen – und 
vertraglich festschreiben zu lassen. 
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Abfluss zu? Abwasserrohr defekt?
Dachrinne zu? WIR HELFEN!!
� 0 62 02 / 5 77 94 44

* 24-Std.-Notdienst * Rohr- und Kanalsanierung
* Dachrinnenreinigung * TV-Untersuchung
Scheffelstraße 79 · 68723 Schwetzingen

Kanal- u.
RohrreinigungsserviceSPEED

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 9.00 - 14.00 und 16.00 - 21.00 Uhr

Samstag u. Sonntag 9.00 - 21.00 Uhr durchgehend
Mittwoch Ruhetag

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0
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Film der Woche

Zutiefst bewegende Human Comedy
über einen Mann auf Hawaii, der er-
fährt, dass seine im Koma liegende
Frau eine Affäre hatte.
Der hawaiianische Geschäftsmann 
und Familienvater Matt King soll 
entscheiden, ob und an wen ein 
bislang unberührtes Stück Land 
verkauft werden soll. Allerdings 
hat er viel drängendere Sorgen: 
Seine von ihm entfremdete Frau 
liegt nach einem Bootsunfall im 
Koma, und Matt erfährt, dass sie 
eine Affäre hatte und ihn verlassen 
wollte. Als ihm die Ärzte mitteilen, 
dass sie nicht mehr aus dem Koma 
erwachen wird, macht Matt sich 
mit seinen beiden Töchtern auf die 
Suche nach dem anderen Mann.
Alexander Payne gelingt eine be-
wegende Comédie humaine, die 
noch tiefer unter die Haut geht 
als seine vorherigen Arbeiten und 

in der er noch souveräner seine 
Figuren und ihre Sehnsüchte und 
Schwächen beobachtet.

Der vollständige Bericht und 
Trailer zu diesem Film unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: Descendants1000

THE DESCENDANTS – 
FAMILIE UND ANDERE ANGELEGENHEITEN

NEU | The Descendants - Familie und andere 
Angelegenheiten | FSK 0 | 15:00 / 17:45 / 20:30, 
Fr/Sa auch 23:00, So auch 12:30 Uhr

NEU | The Artist | FSK 0 | 15:30 / 18:00 / 20:30, 
Fr/Sa auch 23:00, So auch 13:00 Uhr

NEU | Fünf Freunde | FSK 0 | 
Do-So 14:00 / 17:00, Mo-Mi 14:00 Uhr

J. Edgar | FSK 12 | 16:45 / 19:45 (So ohne 16:45), 
Fr/Sa auch 22:45, So auch 11:00 Uhr

Bezaubernde Lügen | FSK 0 | 17:30 Uhr

Kriegerin | FSK 12 | 14:30 / 20:00 Uhr

Tag und Nacht | FSK 18 | Fr/Sa 22:30, So 12:00 Uhr

Verblendung  | FSK 16 | 
Do/Fr/Sa/Di 19:30, Fr/Sa auch 23:00, 
So/Mi 16:15 Uhr 

Offroad  | FSK 12 | 
Do-So 17:45 (Mo-Mi bereits 16:30), Do-Sa 20:15, 
Fr/Sa auch 22:30 Uhr

Ziemlich beste Freunde | FSK 6 | 
14:15 / 17:15 / 20:00 (So ohne 20:00), 
Fr/Sa auch 22:45, So auch 12:00 Uhr

Jonas | FSK 6 | So 11:30 Uhr

The Ides of March - Tage des Verrats | FSK 12 | 
19:30, Fr/Sa auch 22:00 Uhr

Alvin und die Chipmunks 3: Chipbruch | FSK 0 | 
14:00 Uhr

Der gestiefelte Kater 3D  | FSK 0 | Do-So 15:00 Uhr

Der gestiefelte Kater | FSK 0 | Do-So 14:30 Uhr

The Help | FSK 0 | So 11:15 Uhr

Der Gott des Gemetzels | FSK 12 | Do-So 16:30 Uhr

Pina 3D | FSK 0 | So 11:45 Uhr

Die OV Sneak | FSK 16 | So 20:00 Uhr

SWR Tatort „Schmuggler“  | FSK 16 | So 20:15 Uhr. 
Ab sofort übertragen wir alle SWR-Tatorte live im 
Cineplex Planken! Der Eintritt ist frei!

OV | The Descendants | FSK 0 | Wed 8:15 pm

OV | Intouchables (franz. OV) | FSK 6 | Wed 8:15 pm

OV | The Girl with the Dragon Tattoo | FSK 16 | 
Wed 7:30 pm

24-Stunden-Ticket-Hotline 0 18 05/62 54 66 = MA Kino  
(14 ct/min. aus dem deutschen Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/min.)

P4, 13, 68161 MannheimN7, 17, 68161 Mannheim

NEU | Jack und Jill | FSK 0 | 
17:00 / 20:00 / 22:45, Sa/So auch 14:30 Uhr

NEU | Ein riskanter Plan | FSK 12 | 
17:15 / 20:00 / 22:45 Uhr

NEU | Fünf Freunde | FSK 0 | 
15:45 / 18:00, Sa/So auch 13:30 Uhr

NEU | Drive | FSK 18 | 
17:45 / 20:15 / 23:00 (Do ohne 17:45 Uhr)

NEU | Berlin Kaplani (türk. OmU) | FSK 12 | 
17:45 / 20:30 / 23:00 Uhr

Die Muppets | FSK 0 | 
16:30, Do/Sa/Di auch 20:00, Sa/So auch 13:45 Uhr

Intruders | FSK 16 | 22:45 Uhr

Verblendung | FSK 16 | 17:00 / 20:30 / 23:00 
(So ohne 17:00, Mo ohne 23:00 Uhr)

Ziemlich beste Freunde | FSK 6 | 
17:30 / 20:15 / 22:45, Sa/So auch 14:45 Uhr

Sümela‘nin sifresi: Temel  (türk. OmU) | FSK 6 | 
Fr-Mi 20:15, Fr/Sa auch 23:00, Sa/So auch 15:00 Uhr

Blutzbrüdaz | FSK 12 | Sa/So 14:45 Uhr

Sherlock Holmes: Spiel im Schatten | FSK 12 | 
16:45 / 19:45 Uhr

Mission Impossible - Phantom Protokoll | FSK 12 |
16:45 Uhr

Rubbeldiekatz | FSK 12 | 19:45 Uhr

Happy Feet 2 (3D) | FSK 0 | Sa/So 14:00 Uhr

Alvin und die Chipmunks 3: Chipbruch | FSK 0 | 
Sa/So 14:15 Uhr

In Time | FSK 12 | So-Mi 23:00 Uhr

bigFM Wake Up Kino: Jack und Jill | FSK 0 | 
Do 6:00 Uhr. Die Karten kosten 3,- € im VVK und 
4,- € an der Frühkasse (inkl. ein kleines Frühstück!) 

L-Filnacht: Die geheimen Tagebücher der Anne 
Lister | FSK 12 | Fr 20:15 Uhr

Sneak Preview Night | FSK 16 | Mo 20:15 Uhr 

Cappukino: Der ganz große Traum | FSK 0 | 
Mi 14:30 Uhr. Kinoeintritt mit einem Heißgetränk 
und einer kl. Köstlichkeit für 6,50 € (ohne 4,00 €).

Echte Kerle: Underworld Awakening 3D | FSK 16 | 
Mi 20:00 Uhr

OV | Drive | FSK 18 | 10:30 pm

OV | The Girl with the Dragon Tattoo | FSK 16 | 
Sun 7:30 pm

NICE PRICE: Soul Surfer | FSK 6 | 
Sa 13:45 Uhr. Für 4,90 € auf allen Plätzen.

NICE PRICE: Tom Sawyer | FSK 6 | 
Sa/So 14:00 Uhr. Für 4,90 € auf allen Plätzen.

NICE PRICE: Mein Freund, der Delfi n | FSK 0 | 
So 13:45 Uhr. Für 4,90 € auf allen Plätzen.

Bargeldlos zahlen
an den Ticket- und Thekenkassen

Uns fi ndet man auch bei
www.facebook.com

LOKALMATADOR.DE

„The Descendants – Familie und andere Angelegenheiten“

jeweils 5 x 2 Karten für die Kinos in Mannheim 
und Bruchsal

Losungswort: „Clooney“ + Kinoort + zwingend Ihre Telefonnummer angeben
Verlosungshotline: 0137 837 00 17 *

Teilnahmeschluss: Sonntag, 29.01.2012, 22.00 Uhr
   * 0,50 Euro/Anruf. Es werden insgesamt 10 x 2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 
   ausgenommen Mitarbeiter des Verlags und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen werden telefonisch
   benachrichtigt und unter www.nussbaum-slr.de unter der Rubrik „Leser“ veröffentlicht.

  Die Gewinne können an den folgenden Tagen eingelöst werden:
nicht Anrufen und

Gewinnen!

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren
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SENIORENZENTRUM BRÜHL
ALTEN−WOHN−PFLEGEHEIM

Wir sind gerne für Sie da − mit ♥& Kompetenz

B + O Seniorenzentrum Brühl
Alten-, Wohn- und Pflegeheim

Mannheimer Landstraße 25, 68782 Brühl
Tel. 0 62 02 / 7 08-0, Fax 0 62 02 / 7 08-1 11

www.bo-seniorenzentrum.de
kontakt@bo-seniorenzentrum.de

24-STUNDEN-NOTAUFNAHME-SERVICE

STRAMPELPETER
30 %* auf jedes vorrätige Fahrrad

* außer Puky

Auf Puky-Räder 10 % Rabatt!
Wir holen kostenlos Ihr defektes Fahrrad ab!

Habichtstr. 16 (Eingang Wiesenstr.) · 68782 Brühl 
 0 62 02 / 70 26 70 · Fax 0 62 02 / 70 26 71

Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 15.00 - 18.30 Uhr, Mittwoch geschlossen, Sa., 10.00 - 14.00 Uhr

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 7 18 18 · KEIN RUHETAG

O C H S E N B A C K E N E S S E N

Claudia, Bernhard und Team 8,90

Sa., 28.01.2012, ab 10.00 Uhr

Bauschlosserei – Metallbau 
Meisterbetrieb

 Alu-, Hof- und Eingangstüren
 Treppen- und Balkongeländer
 Schlosserarbeiten jeder Art
 Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02)   46 56 
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43 
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 Jahre

JOACHIM
FEIGE
Fliesenreparaturdienst
sowie Neuverlegung von
Wand- und Bodenfliesen

68782 BRÜHL-ROHRHOF
Tel. 06202/7 57 27
Fax 06202/7 43 33

Hürde MPU? Kein Problem!
Mit uns liegen Sie genau richtig. MPU Vorbereitung/Kurse

Telefon 06 21 / 4 00 64 05 oder 40 04 62 70
www.mpu-spezialisten.de

Von der Haustür zum Flughafen und zurück
Frankfurt/Stuttgart/Straßburg/Baden-Airport

0 72 23 / 96 99 - 0
Fax 96 99 30

airport-express@vipcarservice.de www.expressgroup.de
NEU! Preiswerte REISEBUSVERMIETUNG mit und ohne Fahrer!!!

(9 - 78 Pers.) Ausflugsfahrten/Vereinsfahrten/Busreisen

Flughafen-Zubringer-Service
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SCHÜTTERE HAARE
oder HAARAUSFALL?

EINLADUNG
zum CRESCINA®-Haarberatungstag

am Freitag, den 3. Februar 2012
von 9 - 17 Uhr

Lassen Sie sich von einer CRESCINA®-Expertin
zum Thema Haargesundheit beraten!

Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen
Termin und besuchen Sie uns!

Rohrhof-
Apotheke

Klaus Renkert
Brühler Straße 7 · Brühl-Rohrhof
Tel. 0 62 02 / 7 23 53 · Fax 70 37 90

www.rohrhof-apotheke.de

H

NEU

Bund der Selbständigen
Brühl und Rohrhof
Ortsverband Brühl e. V.

Bund der Selbständigen
Brühl und Rohrhof
Ortsverband Brühl e. V.

Bund der Selbständigen
Brühl und Rohrhof
Ortsverband Brühl e. V.

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF

Karlsruher Straße 19  
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